
Bezugspreis
Halle vierteljährlich deir 2,50

25 ausſchl Zuſtellungeg hr
Beſtellungen werden von allen

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

uter Saale Zeitung eingetragen

uwverlangt eingehende Mannfkripng
keine Gewähr übernommen

Nachdruk nur mit Ouellenangade
SaaleZta geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 11der Abteil Nr 176 V
Abonnementsabdteilung Nr 1133

WMorgen Ansgabe

Saale Zeitung
Sechsundvierzigſter Jahrgang Redaktion und Harwiſtelle Halle Gr Brauhau t

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 444
Der Erfolg der Hanſa Flüge

Pläne der Reichsregierung
Die letzten Meerflüge des Zeppelinluftſchiffes Hanſa

haben in den militäriſchen Fachkreiſen der Luftſchiffahrt und
an den amtlichen Stellen die ſich mit deutſcher Luftſchiff
politik beſchäftigen Pläne reifen laſſen an deren Vorbe
reitung und Ausgeſtaltung ſchon ſeit einigen Wochen ge
arbeitet wird Die neueſten Ueberſeeflüge des ſchnellſten
Luftkreuzers der Welt von Hamburg nach Wilhelmshaven
nach Helgoland und nun nach Kopenhagen und Malmö haben
bewieſen daß die Technik der Starrluftſchiffe insbeſondere
die jetzt erreichte Eigengeſchwindigkeit auch dem unbeſtän
digen und riskanten Wetter der Küſtengegenden Trotz bieten
kann und daß der militäriſche Wert ſolcher Fahrten bei
einigermaßen günſtigen Umſtänden über alle Bedenken und
Zweifel erhaben iſt Die Führer des engliſchen Panzer
geſchwaders bei Kopenhagen mögen jetzt mit Schmerz an das
ruhmloſe Ende des britiſchen Militärballons Mayfly im
vorigen Herbſt gedacht haben dem kein Aufſchwung der eng
liſchen Motorluftſchiffahrt mehr folgte Und es dürfte ihnen
auch der Gedanke gekommen ſein daß ein ähnlicher Flug der
Hanſa nach dem Weſten Großbritannien und Jrland ſich

nicht ſchwieriger geſtaltet hätte als über Dänemark und
Schweden Von chauviniſtiſchen Folgerungen wollen wir
ans möglichſt fern halten Aber wir können doch den Hin
weis darauf nicht unterdrücken daß im Falle eines ſolchen
Fluges eines engliſchen Luftſchiffes das Triumphgeſchrei und

der Hymnengeſang in der engliſchen Preſſe kein Ende nehmen
würde Statt in ſolche Jubelhymnen auszubrechen tun wir
in Deutſchland jedenfalls beſſer nüchtern und ſachlich die
Konſequenzen aus den impoſanten Erfolgen der Hanſa Flüge
zu ziehen Der deutſche Luftflottenverein hat dies bereits in
ſeiner Weiſe getan indem ſein Ausſchuß ſoeben die Satzungen
dahin änderte daß der Zweck des Vereins die Schaffung einer
ſtarken Luftflotte ſein ſoll Ueber die neue Faſſung
der Statuten ſoll eine in nächſter Zeit ſtattfindende außer
rdentliche Mitgliederverſammlung beſchließen

Was aber die deutſche Reichsregierung anbetrifft ſo
hat dieſe wie wir von einer vorzüglich unterrich
teten Seite hören den Entſchluß gefaßt Beſtellungen
auf lenkbare Luftſchiffe für die nächſten Jahre in viel weiter
gehendem Maße als bisher zu erteilen und insbeſondere die
Frage des Hallenbaues energiſch zu fördern Jm Reiche
ſtehen jetzt 27 fertige Hallen zwei in Johannisthal bei Ber
lin vier in Reinickendorf und eine in Biesdorf ebenfalls
bei Berlin Jn Hamburg Bitterfeld und Friedrichshafen
befinden ſich je zwei Hallen Eine Halle ſteht in BadenOos
Mannheim Frankfurt a Rebſtock Düſſeldorf Golsheim
Gotha München Kiel Wanne Herten Köln Straßburg
Metz Thorn und Königsberg Die Halle in Potsdam wird
bald fertig ſein Bei den letzten amtlichen Konferenzen war
es das Reichsmarineamt das um einen Aufſchub der Hallen
angelegenheit bat weil die Frage der drehbaren Hallen
noch nicht geklärt ſei Man wird aber jetzt ohne Verzögerung
den beſchleunigten Hallenbau von ſeiten der Regierungs
ſtellen aus befürworten um die Entwickelung der Luftflotte
im ganzen nicht aufzuhalten Ferner ſoll im Oktober wenn
Prof Schütte von ſeiner Reiſe nach den Vereinigten
Staaten zurückkehrt mit ihm wegen Lieferung von Luft
ſchiffen ſeines Typs verhandelt werden Sofort nach den
Probefahrten und nach der Abnahme des Schütte Lanz
Ballons wird die Heeresverwaltung ein ausführliches Gut
achten abgeben das als Grundlage für die Budgetvorſchläge
der Reichsregierung dienen ſoll Aber weiter Die Fried
richshafener Zeppelinwerft hat nach Ablieferung des Marine
luftſchiffes bereits den Kiel für einen neuen Luftkreuzer ge
ſtreckt ohne daß eine neue Beſtellung vorlag Auch hier
wird die Regierung mit neuen Aufträgen nicht auf ſich
warten laſſen Jm Voranſchlag des Reichshaushalts wird
die Subvention für die Delag ſehr wahrſcheinlich bedeutend er
höht werden Darüber wurde zwiſchen den Vertretern des
Auswärtigen Amts des Kriegsminiſterium und des Reichs
marineamts bereits eingehend beraten Feſte Beſchlüſſe lie
gen nach dieſer Richtung nicht vor Aber die Beſprechungen
zwiſchen Vertretern der Zeppelingeſellſchaft und dem Reichs
amt des Jnnern werden demnächſt zur Feſtſtellung der Neu
forderungen führen

Grar keine Neigung dagegen beſteht im Schoße der Re
gierung darauf muß noch hingewieſen werden ſich mit
den Plänen einer Verſtaatlichung des Luftſchiff
baues etwa der Vitterfelder Luftfahrzeug Geſellſchaft zu
beſchäftigen Die Monopoliſierung des Baues von Militär
luftkreuzern würde den Wettbewerb unterbinden den Er
findungsgeiſt und die Unternehmungsluſt lähmen eine Wir
kung die uns vielleicht gerade um den Vorſprung der
Ballontechnik den wir gegenüber dem Auslande haben brin
gen würde Gewiß könnte das Ausland zunächſt Luftfahr
zeuge für militäriſche Zwecke in Deutſchland nicht kaufen

geregelt werde

Halle a Sonnabend den 21 September 1912

Aber bei dem heutigen Stande der Technik dürften die Kon
ſtruktionen der Luftfahrzeuge auch bei ſtrengſter Geheim
haltung der Pläne ſchon aus den praktiſchen Wirkungen und
unzähligen Anhaltspunkten erkannt und doch raſch nach
geahmt werden Anders ſteht es jedoch mit einem Luft
flottengeſetz für Armee und Marine über Sollbeſtand Dienſt
organiſation Reſerveſchiffe Erſatzbauten Heranziehung von
Privatluftſchiffen im Manöver und Ernſtfall Vorſchlägen
darüber ſieht die Regierung mit Jntereſſe entgegen

Deutſcher Armenpflege Kongreß
Braunſchweig 18 September

Die Verhandlungen wurden heute fortgeſetzt Der Vorſitzende
Juſtizrat Dr Ruland begrüßte den als Vertreter des Reichskanz
lers erſchienenen Geheimrat Jung vortragenden Rat im Reichs
amt des Jnnern der mit beredten Worten die Bedeutung der
Arbeit des Deutſchen Vereins für Armenpflege und Wohltätig
keit für die Geſetzgebung und die Verwaltung hervorhob und
den Oberregierungsrat Luxenburger als Vertreter des Kgl Bayr
Staats miniſteriums des Jnnern Freudigen Widerhall fand in
der Verſammlung der Hinweis des letztgenannten Herrn über die
bevorſtehende von dem Verein lange erſehnte Einführung der
Grundſätze des Reichsgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz im
Königreich Bayern nachdem ElſaßLothringen in ähnlicher Weiſe
ſeit einigen Jahren vorangegangen iſt die Reichseinheit iſt da
durch weſentlich gefördert

Dem Staatsminiſter Dr v Ziller Meiningen wurden zum
80 Geburtstage die herzlichſten Grüße des Vereins mitgeteilt

Ein ſehr wichtiges Gebiet berühren die Berichte über den
zweiten Beratungsgegenſtand des Kongreſſes Die geſetzliche
Regelung der Aufgaben der öffentlichen Armenpflege Es liegt
ein ausführlicher gedruckter Hauptbericht vor den Bürgermeiſter
von Hollander und Stadtrechtsrat Dr Sperling beide in Mann
heim gemeinſam erſtattet haben und der von beiden mündlich er
läutert wird während die Mitberichterſtattung Bürgermeiſter Dr
Thode Stettin übernommen hat Die Hauptberichterſtatter er
wähnen daß ſchon früher in Mannheim 1905 der Verein ge
fordert habe die öffentliche Armenpflege müſſe die Fürſorge für
alle armenrechtlich hilfsbedürftigen Perſonen unter Berückſichtigung
geſundheitlicher und ſonſtiger Anforderungen der Gegenwart
ſichern es ſei auf beſſere Gewähr für die äallſeitige gleichmäßige
Erfüllung der Armenaufgaben beſonders durch Schaffung
leiſtungsfähiger Armenverbände und durch Zuſfammenfaſſung der
Aufſicht über die Handhabung des Armenweſens hinzuwirken
das letzte Ziel ſei eine einheitliche deutſche Armengeſetzgebung
Sie weiſen nach wie zerſplittert und buntſcheckig der jetzige Rechts
zuſtand in den verſchiedenen Bundesſtaaten iſt wie der Begriff
der Hilfsbedürftigkeit die mannigfachſten Auslegungen erfährt
und wie bald die Sorge für die Erziehung und Erwerbsbefähigung
der Kinder mit zur landesgeſetzlichen Fürſorge gehört bald davon
ausgeſchloſſen iſt Die Nachteile dieſer Ungleichheiten liegen auf
der Hand ſowohl was die Anſprüche der Bedürftigen wie die Ein
wirkung auf die Freizügigkeit und auf den Erwerb und Verluſt
des Unterſtützungswohnſitzes betrifft Deshab empfehlen die Be
richterſtatter v Hollander und Sperling zwar Abhilfe im Wege
der Reichsgeſetzgebung aber ſie halten dieſen Weg angeſichts des
Worklautes der Reichsverfaſſung und ſonſtiger Bedenken zurzeit
für wenig ausſichtsvoll ſie ſchlagen daher zunächſt eine möglichſt
übereinſtimmende Landesgeſetzgebung vor zumal da die Aufſſicht
führung ſtets den einzelſtaatlichen Regierungen anvertraut bleiben
würde Außerdem wünſchen ſie daß die zunehmenden Laſten nicht
durch kleinere Gemeinden ſondern durch große leiſtungsfähige Ver
bände getragen werden möchten und ſie ſprechen ſich für eine ein
heitliche umfaſſende Beaufſichtigung aus Sie erkennen an daß
ſchließlich eine einheitliche deutſche Armengeſetzgebung anzuſtreben
ſei von der die Art und das Maß der Unterſtützung Bedürftiger

Die Leitſätze der Referenten Bürgermeiſter v Hollander und
Stadtrechtsrat Dr Sperling haben folgenden Wortlaut

1 Nachdem im Deutſchen Reiche die Rechtseinheit auf dem
Gebiete des Armenweſens ſoweit der Unterſtützungswohn
ſitz in Frage kommt in Ausſicht ſteht iſt es geboten die
Rechtseinheit auch auf dem Gebiete des materiellen Armen
rechts herbeizuführen

2 Dieſes Ziel wird am beſten durch ein einheitliches deutſches
Armengeſetz gewährleiſtet Da jedoch zu einem ſolchen
Armengeſetz eine Aenderung der Reichsverfaſſung erforder
lich iſt ſo iſt die Rechtseinheit in den einzelnen Bunvbes
ſtaaten durch eine möglichſt übereinſtimmende Landesgeſetz
gebung vorzubereiten

3 Als Pflichtleiſtungen der Armenverbände ſind in dem zu
erſtrebenden Reichsgeſetz bezw in den einzelnen Landes
geſetzen feſtzuſetzen

1 die Gewährung des unentbehrlichen Lebensunterhaltes
2 die erforderliche Pflege in Krankheitsfällen
3 die Gewährung eines angemeſſenen Begräbniſſes
4 die Sorge für die Erziehung und die Erwerbsbefähi

gung der Kinder
Der Mitberichterſtatter Bürgermeiſter Dr ThodeStettin be

tont ſtark das dringende ſchleunige Verlangen nach einer einheit
lichen reichsgeſetzlichen Regelung der Aufgaben der öffentlichen
Armenpflege und hebt dabei beſonders den Unterſchied von der
ſogialen Fürſorge hervor die allgemein die wirtſchafltiche und
ſonſtige Lage der unteren Volksſchichten heben will die aber ſo
wohl aus finanziellen Gründen als auch wegen der mit Armen
unterſtützungen verbundenen Minderung politiſcher Rechte der
Empfänger nicht der Armenpflege gleichzuſtellen iſt Verquickung
beider Gebiete würde zur Zerſplitterung führen und ein Hemm
nis der ſozialen Entwicklung ſein Jndem er die vorbeugende
Armenpflege dem Bereich armenrechtlicher Fürſorge zu entziehen
beſtrebt iſt gelangt er zu folgenden Leitſätzen

1 Eine übereinſtimmende Regelung der Aufgaben der öffent
lichen Armenpflege für ganz Deutſchland iſt dringend er
forderlich
Es iſt Regelung durch ein Reichsgeſetz zu erſtreben

Unter Ausſchaltung der Aufgaben der vorbeugenden Armen
pflege ſind die Aufgaben der öffentlichen Armenpflege dem
beſtehenden preußiſchen Rechte entſprechend zu begrenzen

Gewährung von Obdach unentbehrlichem Lebensunterhalt
erforderlicher Pflege in Krankheitsfällen angemeſſener Be
ſtattung Eine kaſuiſtiſche Faſſung iſt abzulehnen ß

4 Die vorbeugende Pflege iſt grundſätzlich der freiwilligen
Tätigkeit der Gemeinden zu überlaſſen eine planmäßige
Zuſammenarbeit mit der Privatwohltätigkeit iſt zu emp
fehlen
Nur auf den Gebieten an deren gleichmäßiger Bearbeitung
ein weſentliches Staatsintereſſe beſteht iſt eine geſetzliche
Regelung anzuſtreben durch die dieſe Fürſorgeaufgaben
leiſtungsfähigen Verbänden aufzüerlegen ſind Dies gilt
vornehmlich von der Jugendfürſorge

Dr Drechsler Hannover beantragte eine Kommiſſion ein
zuſetzen die der nächſten Jahresverſammlung Grundzüge für ein
einheitliches deutſches Armengeſetz unterbreitet Der Kommiſſion
ſollen auch ſolche Perſonen angehören die das Jntereſſe der Jugend
fürſorge vertreten

Armenhausdirektor Palos Peſt betonte daß die ſoziale Für
ſorge für alle Klaſſen der Bevölkerung wirken und nicht ausſchließ
lich die Verhältniſſe des Arbeiterſtandes im Auge haben dürfe
und wies auf die von ihm entworfene dem Vereine überreichte
Regelung des Armenweſens in Angarn hin Stadtrat Kaliſch

Berlin hält daran feſt daß die vorbeugende Armenpflege Auf
gabe der Armenbehörden bleiben müſſe während die Jugendfür
ſorge davon völlig zu trennen ſei in Berlin ſei dies alles im
weſentlichen ſchon durchgeführt Paſtor lic theol Rolffs Osna
brück wünſcht für die einzuſetzende Kommiſſion beſtimmte Richt
linien die er im einzelnen an Beiſpielen erläuterte auf die An
erkennung der Pflicht die Jugenderziehung durch die Armenpflege
erfolgen zu laſſen legte er beſonderen Nachdruck Frau Dr Neu
haus Dortmund wünſcht Zuſammenarbeiten mit den Körper
ſchaften der freien Fürſorge und Liebestätigkeit

Jm Schlußwort der Berichterſtatter ſtellte Bürgermeiſter von
Hollander die erfreuliche Uebereinſtimmung in den wichtigſten
Punkten feſt um beſonders der Jugend tatkräftig zu helfen

Jn der Abſtimmung wurden ſodann die Leitſätze der Bericht
erſtatter in folgender Faſſung faſt einſtimmig angenommen

1 Rachdem im Deutſchen Reiche die Rechtseinheit auf dem
Gebiete des Armenweſens ſoweit der Unterſtützungswohn
ſitz in Frage kommt in Ausſicht ſteht iſt es geboten die
Rechtseinheit auch auf dem Gebiete des materiellen Armen
rechts herbeizuführen
Dieſes Ziel wird am beſten durch ein eigheitliches deutſches
Armengeſetz gewährleiſtet Solange ein ſolches nicht erlaſſen
iſt iſt die Rechtseinheit in den einzelnen Bundesſtaaten
durch ine möglichſt übereinſtimmende Landesgeſetzgebung
vorzubereiten

Ferner wurde der Antrag Drechsler Peterſen auf Einſetzung
eines Ausſchuſſes zur Vorbereitung der baldigen Neuregelung der
Armengeſetzgebung mit großer Mehrheit angenommen Nach Er
ledigung von Wahlen zum Zentralausſchuß ſchloß der Vorſitzende
die Tagung mit Worten des Dankes und der Anerkennung für die
Berichterſtatter und die an der Beſprechung Beteiligten indem er
mit Genugtuung die Fülle der Anregungen hervorhob die der
Armenpflege Kongreß gezeitigt habe Lebhafter Beifall

Stadtrat Samter Charlottenburg dankte ſchließlich unter
allſeitiger Zuſtimmung dem Vorſitzenden Juſtizrat Dr Ruland
für die ausgezeichnete und umſichtige Leitung der Verhandlungen
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Deutſches Reich
Hunde welche bellen

g Der ſehr häufig offiziös bediente Berliner Lok
Anz bringt in ſeiner geſtrigen Abend Ausgabe eine Aus
laſſung die in Form und Jnhalt verrät daß ſie amtlich
inſpiriert iſt Mit erfriſchender Deutlichkeit die in Frank
De kerrich verſtanden wird heißt es in dem Berliner

atte
Es iſt bedauerlich zu ſehen daß ein Teil der deutſchen

Preſſe von den Anzapfungen Notiz nimmt welche die fran
zöſiſche Hetzpreſſe gelegentlich der franzöſiſchen Flotten Dislo
kation gegen die Dreibundmächte richtet Man erweckt da
mit den Anſchein einer Beunruhigung die das deutſche
Volk ſeit Jahren daran gewöhnt jeder Form von feind
ſeligen Kombinationen gelaſſen ins Auge zu blicken in Wirk
lichkeit nicht fühlt

Uns Deutſchen kann es vollſtändig gleich
gültig ſein wohin Herr Delcaſſs mit ſeinen
Panzerſchiffen fährt Was aber unſere ſüdlichen
Bundesgenoſſen anbetrifft ſo können wir überzeugt ſein
daß ſie Manns genug ſein werden eine jede Anmaßung die
auf Vor oder gar Alleinherrſchaft im Mittelmeer zielen
ſollte zur rechten Zeit zurückzuweiſen Durch die Sachlage
in Nordafrika wird die franzöſiſche Flotten Verſchiebung
allein ja nicht gerechtfertigt ob ſie aber wirklich infolge eines
vorhergegangenen förmlichen Einverſtändniſſes mit Eng
land erfolgt iſt darf aus verſchiedenen Gründen zweifel
haft erſcheinen Selbſt wenn dies letztere der Fall ſein und
das Zuſammenballen der britiſchen Geſchwader in der Nord

o

i

t

lee ſowie die Mittelmeerreiſe der Delcaſſeſchen Armada auf



einen gemeinſam gefaßten Plan beruhen ſollte ſo hätte dies
für uns nur die ſymptomatiſche Bedeutung daß die auf
Sprengung des zentralen Friedensbundes
gerichtetein Bemühungen ſeitens unſerer
Gegner auch nicht einen Tag aus dem Auge
verloren werden Das Verlangen die eigenen Völker
mit der wünſchenswerten Hochachtung vor der Tatkraft und
der Umſicht zu erfüllen mit der ihre Regierungen alle ver
meintlichen Gefahren vorausſehen und ihnen rechtzeitig zu
begegnen wiſſen mag ja auch ſeine Rolle bei allen den
wunderlichen Schachzügen der letzten Zeit geſpielt haben
Was aber das unausgeſetzte Geſchrei der Hetzpreſſe von
jenſeits der Vogeſen her betrifft in das ja leider auch die
angeſeheneren Blätter gelegentlich einfallen ſo müſſen wir
uns ſchließlich doch ſagen daß eine Preſſe die jahraus jahr
ein nichts tut als ununterbrochen den Nachbar anbellen ohne
daß jemals eine Tat dadurch gezeitigt wird endlich jeden
Anſpruch auf Beachtung verwirkt hat und ſchließlich mit der
Gleichgültigkeit behandelt werden ſollte die ſie verdient

Bei dieſer Gelegenheit mag auch eine Aeußerung ver
raten ſein die ein deutſcher Diplomat in leitender Stellung
im Juni d J fallen ließ als man ihn frug was er zu der
e e reriergrg der Engländer in der Nordſee ſage
r Gefragte ſagte damals Sie die britiſche Konzen

trierung iſt jedenfalls der beſte Beweis für die Hoch
achtung die man in London vor der jungen deutſchen
Kriegsflotte empfindet

Die bayeriſche Regierung gegen das
Streikrecht der Eiſenbahner

Kein Recht auf Arbeitseinstellung
Bei der Beratung des Eiſenbahnetats gab am Freitag

in der bayriſchen Abgeordnetenkammer Ver
kehrsminiſter von Seidlein eine grundſätzliche Erklä
rung über die Stellung der bayriſchen Staatsregierung und
beſonders der Eiſenbahnverwaltung zum Süddeutſchen Eiſen
bahnerverband und zum Streikrecht der Eiſenbahner ab Die
leiche Frage führte in den Novembertagen des vorigenFahres zu einem heftigen Kampfe des Zentrums gegen den

damaligen Verkehrsminiſter v Frauendorfer und in der
T zu einer Kriſe und zur Auflöſung des Landtages

etzt eignete ſich der Verkehrsminiſter v Seidlein obwohl
er dem Zentrum naheſteht die Anſchauungen an die da
mals Herr v Frauendorfer vertrat Ausgehend von der
Aeußerung des liberalen Abg Dr Günther So lange
das Staatswohl nicht gefährdet iſt kann jede Partei ſich
ausleben erklärte Miniſter v Seidlein

Die Verkehrsbeamten und Arbeiter müſſen ſich darüber
klar ſein daß ſie im Jntereſſe des Staates und des Dienſtes kein
Recht auf Arbeitseinſtellung haben und daß ſie keinen Organi
ſationen angehören dürfen die dieſes Recht als zuläſſig erachten

gleichviel ob es freie chriſtliche oder ſonſtige Gewerkſchaften
find Soweit ſich aber Beamte und Organiſationen auf geſetz
lichem Boden bewegen und das ſtaatliche Jntereſſe nicht verletzen

legt ihnen die Regierung keine Schwierigkeiten in den Weg

Wie ſchon Herr v Frauendorfer erklärte auch Herr von
Seidlein daß es nicht nötig ſei auf dem Boden des Beamten
geſetzes etwa durch ein Diſziplinarverfahren feſtzuſtellen
ob der Süddeutſche Eiſenbahnerverband ein politiſches
oder ſozialiſtiſches Gebilde ſei und ob daher der
Beitritt zu dieſem Verbande den Beamten der Verkehrs
verwaltung verboten werden könne Nach wie vor laſſe ſich
jedoch die heutige Regierung wie die frühere von dem
Grundſatz leiten daß Angehörige der Sozialdemokratie ſich
von ſelbſt von der Beamteneigenſchaft aus ſchließen und
daß der Staat die Pflicht habe alle Beſtrebungen zu be
kämpfen die das Streikrecht für die Eiſenbahner bean
ſpruchen oder begünſtigen Das Zentrum das ſeinerzeit die
gleichen Grundſätze bei Herrn v Frauendorfer aus Gründen
der Konkurrenz des Süddeutſchen Eiſenbahnerverbandes und
des Bayeriſchen Eiſenbahnerverbandes bis zum äußerſten be
kämpft hatte nahm die Regierungserklärung ohne ein Wort
der Entgegnung hin

Eine kleine Anfrage über den Aermel
kanal

Eine kleine Anfrage hat der Abg Erzberger ſchon jetzt
bei dem Bureau des Reichstages der bekanntlich erſt Ende
November oder gar Anfang Dezember zuſammentreten wird
eingereicht Sie lautet

a a dem Herrn Reichskanzler bekannt daß der ehe
malige Befehlshaber des franzöſiſchen Mittelmeergeſchwaders
Vizeadmiral Germinet es als ſeine perſönliche Ueberzeugung
ausgeſprochen hat daß England und Frankreich den
Aermelkanal mit Recht als engliſches und franzöſiſches Ge
wäſſer anſehen und im Falle einer Kriegserklärung ſofort
den neutralen Mächten das Verbot der Schiffahrt durch den
Aermelkanal bekanntgeben

b Hat der Herr Reichskanzler Anhaltspunkte inwie
weit dieſe das Völkerrecht ſchwer verletzende perſönliche
Ueberzeugung des franzöſiſchen Admirals von den Regierungen in London und Barig geteilt wird

Welche Vorbeugungs und Ab wehrmaßnahmen ge
denkt der Herr Reichskanzler in Gemeinſchaft mit den in

z Linie intereſſterten neutralen Mächten gegen ſolche
Akſichten alsbald zu ergreifen

Abg Erzberger erklärt feierlich daß er auf die Beant
wortung verzichten werde wenn das Erforderliche alsbald
in die Wege geleitet werde Man ſieht Herr Erzberger übt
Kch wieder in der Wichtigtuerei

Die Amtsentſetzung eines Volksſchullehrers

Ueber die Amtsentſetzung eines r s berichtet ein Telegramm aus Magdeburg wie folgt Jn
einem r Strafvorfahren das ſeit längerer Zeit
gegen den ſtädtiſchen Volksſchullehrer Petzold in Aſchers
leben e und das bereits am 1 April d J zu ſeiner
Suspenſion vom Amte führte iſt jetzt von der königlichen
Regierung in Magdeburg das Urteil gefällt worden Es
lautet auf Amtsentſetzung die ſchwerſte Strafe die über

verhängt werden kann Damit iſt auch der Verluſt der
n verbrnden Dem ahren lagen als Anklage

punkte eine Reihe von Artikeln die Lehrer Petzold ver

unterxrichts zugrunde
öffentlichte und die Art der Erteilung ſeines Religion s l

Pfarrer Traubs Superintendent
der in einem Bericht die Redlichkeit der pfarramtlichen
Arbeit Traubs bezweifelt hatte legte in der Sitzung der
Kreisſynode Dortmund vom 17 September ſein Super
intendentenamt nieder nachdem ihm mitgeteilt wor
den war daß eine Majorität der Synode entſchloſſen ſei
ihn wegen ſeines Verhaltens im Falle Traub nicht wieder
zum Superintendenten zu wählen Das iſt das erſte Opfer
das über den Spruch im Falle Traub gefallen iſt

Aof und Perſonalnachrichfen
t Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen iſt als Vertreter des

Kaiſers in Schlitz Heſſen zur 1100jährigen Feier der Stadt
kirche von Schlitz eingetroffen und hat im Schloſſe dort Wohnung
genommen

Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg iſt nach Hohen
finow abgereiſt Der Botſchafter v Jagow ſtattete ihm vorher
einen Beſuch ab

Ausland
Der Fall vBreßler vor dem Warſchauer Militärgericht

etersburg 20 Sept Vor dem Warſchauer Militär
bezirksgericht beginnt am 25 Sept der r
gegen drei Reſerviſten des ine Regiments die be
ſchuldigt werden Ende 1909 und Anfang 1910 an den Agenten
der deutſchen Regierung Dreßler mehrere Mobiliſations
pläne des Warſchauer Militärbezirks verkauft zu haben
Den Reſerviſten droht fünf zehnjährige Zwangsarbeit Ein
Teil der Mitſchuldigen iſt ins Ausland geflohen

Großfürſt Nikolaus in Franzöſiſch Lothringen
Paris 20 Sept Der Großfürſt Nikolaus der ſich jetzt

in Paris aufhält war geſtern abend Gaſt des Botſchafters
Jswolski Heute wird er das Jnvalidenhotel und den mili
täriſchen Poſten für drahtloſe Telegraphie auf dem Mars
felde beſichtigen Am Sonntag gibt Miniſterpräſident
Poincars dem ruſſiſchen Gaſt ein Frühſtück Montag früh
wird der Großfürſt in Begleitung des Kriegsminiſters Mil
lerand nach Nancy abfahren Jn der Nähe wird er auf dem
Plateau von Malzeville einem umfaſſenden Trup
penmanöver beiwohnen An dieſer Revue werden die
11 Jnfanteriediviſion die Bataillone der Jäger zu Fuß
des 20 Korps und die 2 Kavalleriediviſion Lunsville teil
nehmen Am Dienstag früh wird der Großfürſt begleitet
vom Kriegsminiſter ſich im Auto nach den Forts Pont St
Vincent und Villey le Sec begeben Von dort aus geht es
nach Toul wo der Großfürſt und der Kriegsminiſter im
Offiziersklub das Frühſtück einnehmen werden Am Nach
mittage dieſes Tages werden die Forts von Bruley und
Lucey beſichtigt werden dort ſollen auch Manöver durch die
39 Diviſion unter der Leitung des Generals de Tarhe
wie Artillerieübungen vorgeführt werden Am
Abend des Dienstags wird der Großfürſt nach Paris zurück
kehren wo er bis Anfang Oktober zu verbleiben gedenkt

t

Verbandstage
Tag für Denkmalpflege

Zu der Tagung in Halberſtadt über die wir bereits kurz
telegraphiſch berichteten meldet uns unſer Korreſpondent noch
folgendes

Oberpräſident v Hegel gab ſeiner Freude darüber Ausdruck
daß die Tagung ſchon zum zweiten Male in der Provinz Sachſen
ſtattfinde vor 9 Jahren in Erfurt und wies auf die große hiſto
riſche Bedeutung Sachſens und ſeinen Reichtum an kirchlichen und
profanen Bauten der Vergangenheit hin Neuerdings ſei die
frühere Pietät und Verſtändnisloſigkeit gegenüber dieſen Schätzen
einem lebhaften Jntereſſe für deren Erhaltung gewichen Regie
rungspräſident Mieſitſcheck v Wiſchkau begrüßte die
Tagung im Namen des Regierungsbezirks Magdeburg und ſprach
den Wunſch aus daß der Deutſche für die Altertümer in ſeiner
Heimat mehr Jntereſſe zeigen möge als für die in anderen Län
dern daß ſich durch die Verhandlungen das Ohr des Volkes für
die beredte Sprache der ſtummen Zeugen einer großen oder auch
trüben Vergangenheit öffnen möge Landesbaurat Prof Hincke
der Konſervator der Provinz ſprach für den am Erſcheinen ver
hinderten Landeshauptmann Frhrn v Wilmowski Miniſterialrat
v Förſter Streffleur aus Wien dankte im Namen der
Oeſterreicher für die vorfjährige Tagung in Salzburg die be
wieſen habe daß die deutſchen Denkmalspfleger ihre Geſinnungs
genoſſen in Oeſterreich nicht als Fremde betrachen Beifall
Weiter ſprachen Superintendent Hermes als Vertreter der
Diözeſe Halberſtadt Prof Dr Held mann Halle für den
ſächſiſchthüringiſchen Geſchichtsverein und Geh Regierungsrat
Mooß als 2 Vorſitzender des Harzvereins für Geſchichte und
Altertumskunde Der Vorſitzende der Tagung Geh Hofrat Prof
Dr v Oechelhäuſer Karlsruhe teilte mit daß Herzog Johann
Georg zu Sachſen ein eifriges Mitalied der Vereinigung durch
eine Orientreiſe diesmal an der Beteiligung verhindert ſei Als
dann hielt Geh Hofrat Dr Meier Braunſchweig einen großen
Lichtbildervortrag über Halberſtadts Kunſtdenkmäler Der Red
ner gab eine Geſchichte der baulichen Entwicklung der alten
Piſchofsſtadt und hierauf eine eingehende Schilderung ihrer kirch
lichen und profanen BVaudenkmäler bei der die jüngſten Farben
auffriſchungen an einigen mittelalterlichen Häuſern kritiſiert wur
den Der erſte Verhandlungstag am Donnerstag wurde von Dr
v Oechelhäuſer eröffnet der darauf hinwies daß der Tag
für Denkmalpflege durch die Zahl von 300 Teilnehmern die ſich
in der alten ſchönen Sachſenſtadt zuſammengefunden haben ſeine
ſelbſtändige Lebenskraft glänzend erwieſen habe und bei der reich
haltigen und intereſſanten Tagesordnung auch ſeines inneren Er
folges gewiß ſein dürfe Er legte dann dar wie große Fort
ſchritte der Gedanke der Denkmalpflege in den letzten zwei Jahren
gemacht hat in Oldenburg Braunſchweig Lübeck Hamburg
Bremen neuerdings auch in Württemberg ſind neue Denkmal
ſchutzgeſetze teils erlaſſen teils vorgelegt teils in Vorbereitung
auch bei der Volksvertretung finden die grundlegenden Gedanken
der Denkmalpflege und des Heimatſchutzes fetzt Eingang die Kgl
preußiſche Regierung wird dem Landtag einen Geſetzentwurf zum
Schutze frühgeſchichtlicher Funde in der Rheinprovinz vorlegen Jn
Heſſen ſind bisher 2056 Denkmäler in die Schutzliſten eingetragen
wur 220 Beſchwerden haben ſich herausgeſtellt rund 90 v H der
Jnhaber haben ſich dem Klaſſement gefügt Das heſſiſche Geſetz
wirkt viel beſſer als das franzöſiſche das nur eine nge Anzahl
Denkmäler ſchützt die anderen aber der Vernichtüng ausliefert
Weiter ſchilderte der Vorſitzende wie der Gedanke der Denkmal
pflege ſich nach deutſchem Vorbild in der Türkei Bahn gebrochen
hat er berichtete über den Fortſchritt im Elſaß von Ortsſtatuten

die wachſende Tätigkeit der Vereine für Denkmalpflege und
Heimatſchutz Trotz alledem bleibt auf dieſem Gebiete noch unend
lich viel zu tun Verunſtaltungen Zerſtörungen Verſchleppungen
und Veräußerungen von Kunſtwerken ſind noch immer an der
Tagesordnung Glücklicherweiſe nimmt ſich die Preſſe jetzt in
zahlreichen Fällen bedrohter Denkmäler an ſo daß durch ihr Ein
treten manch ehrwürdiges Denkmal aus den Händen bauwütiger
Reſtauratoren oder vor völliger Zerſtörung gerettet wird

Jn einem Rückblick auf die Denkmalpflegetage ſeit der erſte

weiter dar daß die moderne Bewegung ſich als gleichberechtigt
neben der hiſtoriſchen Methode der Denkmalpflege durchgeſetzt
hat und nachdem ſie Luft bekommen ſelbſt duldſamer geworden
iſt gegenüber den Vertretern der älteren Richtung Doch ſoll kein
neues Dogma an Stelle des alten treten nur eine vorurteilsfreie
Entſcheidung von Fall zu Fall kann zu guten Ergebniſſen führen
Einig ſind beide Richtungen in der Ablehnung aller willkürlichen
und nicht in der Sache ſelbſt begründeten Reſtaurierungen in
der Verurteilung aller mittelalterlichen Stilfexereien und in der
Geringſchätzung jener Afterkunſt die ihr höchſtes Ziel in der
Verleugnung aller künſtleriſchen Eigenart und in der möglichſt
ſtlaviſchen Anpaſſung an die Kunſtideale vergangener Kultur
perioden ſieht und dabei viel Unheil in der deutſchen Denkmal
pflege angerichtet hat Der konſervative Zug der ſeit Ruskins
Auftreten die Denkmalpflege in England in vorbildlicher Weiſe
durchweht iſt endlich auch bei uns jetzt zur Herrſchaft gelangt die
Ehrfurcht vor dem hiſtoriſch Erworbenen hat ſich als Leitſtern
der modernen Denkmalpflege auch bei uns jetzt allmählich durch
geſetzt Herr v Oechelhäuſer ſchloß ſeine bedeutſamen Ausfüh
rungen mit den Worten Vieles iſt geſchehen mehr iſt noch zu tun
Unſer Tag für Denkmalpflege hat ſeine Rolle keineswegs bereits
ausgeſpielt ſondern iſt berufen noch manche bedeutſame Frage
zu behandeln und womöglich zu löſen

Es ſprach ſodann über Moderne Ladeneinbauten in alten
Gebäuden Profeſſor E Högg Dresden Als zweiter Punkt
ſtand auf der Tagesordnung der geſetzliche Schutz kirch
licher Kunſtdenkmäler zu deſſen Erörterung drei Be
richterſtatter beſtellt waren Zuerſt ſprach Profeſſor Dr Bredt
Barmen über den geſetzlichen Schutz von Staats wegen An

zweiter Stelle ſprach über denſelben Gegenſtand Superintendent
Wiſſemann Hofgeismar Er legte dar was in den evan
geliſchen Kirchen Deutſchlands zum geſetzlichen Schutz der kirch
lichen Kunſtdenkmäler verordnet iſt und zu Recht beſteht ſowie
was ferner dazu an Geſetzen und Verordnungen gegeben werden
könnte und zu erwarten ſei An dritter Stelle behandelte Prof
Dr Sauer Freiburg den Gegenſtand

Zum Schluß ſprach Dombaumeiſter Knaut über die Siche
rung der Fundamente des Doms zu Straßburg und Prof Dr
Rathgen Berlin über die weiteren Ergebniſſe der Prüfung
von Steinerhaltungsmitteln

84 Dentſcher Naturtorſver und Jerztetag
Münſter 17 September

Am erſten Verhandlungstage der 84 Verſammlung Deut
ſcher Naturforſcher und Aerzte ſprach weiter Prof Dr Erich
Becher Münſter über Leben und Beſeelung Der Refe
rent führte u a folgendes aus Nach uralter Auffaſſung iſt
die Seele das Prinzip des Lebens Mit ihrer Trennung vom
Leibe wird der letztere zum lebloſen Körper Das Weſen der
Lebendigkeit liegt in der Beſeelung Dieſer pſychovitaliſtiſchen
Auffaſſung ſteht der ſogenannte Mechanismus gegenüber wo
nach im lebenden Leibe alles phyſikaliſch und chemiſch zugeht
ſo daß alle Lebeweſen phyſikochemiſche Maſchinen ſind Man
verweiſt darauf daß das Seeliſche beim Menſchen an die
Großhirnrinde gebunden iſt jedenfalls aber an nervöſe
Organe ob dies aber von allen unbewußt ſeeliſchen Faktoren
bei Menſchen und Tieren gilt iſt fraglich Die Auffaſſung
der ſogenannten Mneme Lehre daß Gedächtnisleiſtung der
Sinn Subſtanz überall vorkommt gewinnt immer mehr an

influß
Jn einem mit Demonſtrationen an einem Modellapparat

verbundenen Vortrag behandelte der Geſchäftsleiter der Tele
funkengeſellſchaft Graf Arco Berlin die drahtloſe Tele
graphie wobei er zunächſt in großen Umriſſen die Wirkungs
weiſe einer drahtloſen Anlage und die Eigenarten des Fort
ſchreitens der elektromagnetiſchen Energie und deren Aus
breitung durch und im Raume erläutert Jm Anſchluß
hieran führt der Vortragende eine Reihe intereſſanter Ver
ſuche mit einer Hochfrequenzmaſchine vor rät jedoch zu einer
gewiſſen Vorſicht bezüglich der Prognoſe über den Wert ſolcher
Maſchine in der Praxis da ihre Wirkungen praktiſch noch
nicht genügend ausprobiert ſind und außerdem bei dem Ma
ſchinenprinzip verſchiedene bedenkliche Eigenarten vorhanden
ſeien

Am Nachmittag konſtituierten ſich dann unter ihrem
jeweiligen Vorſitzenden die 33 Sektionen für die verſchiedenen
Zweige der Naturwiſſenſchaft und der Medizin Jn der Ab
teilung für Anthropologie Ethnologie und Prähiſtorie behan
delt Dr Ludwig Wilſer Heidelberg das Thema Hirn
Hand Mund Unſere Vorfahren ſind zuerſt mit den Beinen
Menſch geworden Nun konnte ſich am Ende der vorderen
jetzt oberen Glieder die alles betaſtende Hand zu einem reinen
Greifwerkzeug ausbilden und mit der Zeit zu dem unüber
trefflichen Meiſterſtück der Natur werden das wir mit Recht
bewundern

Abteilung Gerichtliche Medizin und ſoziale Medizin
Veranlaßt durch mehrfache Vorkommniſſe in ſeiner amtsärzt
lichen Tätigkeit hat Geheimrat Profeſſor Beum er Greifs
wald die Frage der Unterſcheidung von Menſchen und Tier
knochen in forenſiſcher Beziehung in Angriff genommen Pro
feſſor Beumer hat Unterſuchungen angeſtellt 1 über die ge
ringſten Eiweißmengen die im menſchlichen friſchen Knochen
gewebe noch nachweisbar ſind 2 über die Zeitdauer bis zu
welcher im menſchlichen Knochengewebe Eiweiß noch nachweis
bar iſt ſei es daß die Knochen in der Luft in der Erde oder
im Waſſer gelegen haben 3 über die Herkunftbeſtimmung bei
Knochen die gekocht oder verbrannt wurden Die Beant
wortung dieſer Fragen geſchah durch die Beſtimmung der
Eiweißſubſtanzen vermittelſt der Uhlenhuthſchen Methode nach
Hauſerſchem Verfahren mit ſehr wertigem Antiſeris

Jn der Abteilung für Biologie ſpricht der Direktor de
Botaniſchen Gartens und Jnſtituts der Wiener Univerſität
Prof Dr Ritter v Wettſt ein über Die Biolowie in ihrer
Bedeutung für die Kultur der Gegenwart Er führt unter
anderem aus Der Einfluß der Biologie auf die ver iedenſten
Gebiete der geiſtigen und materiellen Kultur iſt größer als
viele glauben oder zugeben wollen Es iſt zu unterſuchen ob
die Meinungen derer berechtigt ſind welche von dem An
bruche einer neuen Epoche der Biologie ſprechen Die Baſis
der Biologie der letzten Jahrzehnte war die Entwicklungs
lehre Das Auftauchen neuer Methoden die Reviſion der
Anſchauungen iſt der n ändliche Ausdruck der Fortent
wicklung und bedeutet keinerlei prinzipielle Aenderun

ſe in Dresden im Jahre 1900 legte Herr v Oechelhäuſer

n der Abteilung für Chirurgie liegt ein intereſſanter
i ortdo vor von Prof Dr Coenen Breslau über
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tiſcher Erſätz der Naſenbeine für den ſich bei traumati r Waltelneſen die durch eine Zertrümmerung der

Raſenbeine ent tanden ſind ausgezeichnet das von Lexer in
ugurierte Verfahren der freien Knochentransplantation aus

der vorderen TibiaKante deren Geſtalt die Form des Naſen
rückens nachahmt eignet

Der Verband mittlerer Reichspoſt und Telegraphen
en hielt vom 16 bis 19 September ſeinen diesjährigen

Perbandstag im Berliner Lehrervereinshauſe ab Sämmtliche
Bezirke waren vertreten Die Mitgliederzahl beträgt rund
40 200 Die Sondervereinigungen haben dem weiteren
Wachſen des Verbandes keinen Einhalt getan Trotz aller
Anfeindungen ſteht der Verband gefeſtigt da und erfreut ſich
des t Anſehens bei allen maßgebenden Faktoren DieWerlfa rtseinrichtungen ſind muſtergültig Das Vermögen
des Verbandes in einer Sterbe Fürſorge Rechtsſchutz und
Wohlfahrtskaſſe angelegt beträgt 2200 000 Mk Der bis
herige Beitrag betrug 12 Mk jährlich und wird laut Beſchluß
des Verbandstages auf 24 Mk erhöht Damit iſt die Ein
richtung einer Brandſchaden u Einbruchsdiebſtahlsver
ſicherung verbunden daneben werden die Leiſtungen der Für
ſorge und Sterbekaſſe beträchtlich erhöht Die Annahme derneuen Satzungen erfolgte beinahe einſtimmig Jn beſonderen

Reſolutionen wurde zur Teuerung und Beſoldung Stellung
genommen Gegen die Verſchlechterung der Arbeits und
Dienſtſtunden verhältniſſe wurde ebenfalls eine Entſchließung
angenommen Jn der Beſetzung der Vorſtandsämter trat eine
faſt durchgängige Neubeſetzung ein Erſter Vorſitzender wurde
Obertelegraphenaſſiſtent Gottſchalk zweiter Vorſitzender Poſt
ſekretär Danſcheidt Für die fernere Entwickelung des Ver
bandes bieten ſich die günſtigſten Ausſichten

Halle und Umgebung
Salle 21 September

Die Fortſchrittliche Volkspartei
hält am Montag im Auguſtinerbräu Mittelſtraße eine Mit
gliederverſammlung ab in der u a Frau Juſtizrat Bennewi z
über die Gleichberechtigung der Frauen ſprechen
wird Das Korreferat hat Abg Deli us übernommen Da auch
die ſonſtige Tagesordnung ſehr intereſſant iſt kann der Beſuch
auch Damen und Herren die dem Verein noch fernſtehen emp
fohlen werden

Der Verein deutſcher Kaliintereſſenten
ſendet uns folgende Darlegungen

Sehr geehrte Redaktion
Jn Nr 424 Jhrer geſchätzten Zeitung bringen Sie einen Ar

tikel Fehdeanſage an die Stadt Magdeburg der uns im Jnter
eſſe der Kali Jnduſtrie zu einigen Bemerkungen nötigt

Jn dem genannten Artikel wird geſagt daß die Kaligeſell
ſchaften ſich bisher das Recht anmaßten ihre Abwäſſer in die
freien Gewäſſer zu leiten Durch dieſe Darſtellung wird in der
breiten Maſſe des Publikums der Jrrtum verbreitet als ob die
Kaliinduſtrie durch die Einleitung ihrer Abwäſſer eine uner
laubte Handlung beginge die gegen die geſetzlichen Beſtimmungen
verſtößt Dem iſt ganz und gar nicht ſo Die Kaliinduſtrie maßt
ſich keineswegs ein Recht an ſondern ſie macht mit der Ableitung
ihrer Endlaugen nur von einem Rechte Gebrauch wie es andere
Jnduſtrien auch tun die außerdem dreimal gefährlichere Abfall
ſtoffe den Flüſſen zuführen Es iſt ein von den Gerichten und
von unſerem oberſten Gerichtshofe dem Deutſchen Reichsgerichte
anerkannter Grundſatz daß die Waſſerläufe nicht nur zur Ent
wäſſerung ſondern auch zur Abwäſſerung vorhanden ſind Ja
das Reichsgericht hat ſogar den Grundſatz aufgeſtellt daß die
Waſſerläufe die natürlichen Rezipienten für die Abſallſtoffe ſeien
Selbſtverſtändlich dürfen durch die Ableitung von Abwäſſern die
Intereſſen anderer nicht leiden Daß dies nicht geſchehen kann
dafür ſorgt aber wiederum S 16 der Gewerbeordnung der vor
ſchreibt daß die Kalifabriken für die Ableitung ihrer Abwäſſer
eine Konzeſſion nachſuchen müſſen Von der Anmaßung eines
Rechtes wie es der Artikel ausdrückt kann alſo keine Rede ſein

Es heißt dann in dem Artikel weiter daß durch die End
augen natürlich der Fiſchreichtum getötet und das Waſſer auch
zu anderen induſtriellen Zwecken unbrauchbar gemacht wurde
Wenn dieſe Behauptung in einer ſolchen poſitiven Form ausge
ſprochen wird ſo dürfen wir verlangen daß auch der Beweis für
die Richtigkeit gebracht wird Ohne Beweis ſind ſolche Behaup
tungen leere Redensarten Nach den uns vorliegenden Erklä
rungen der Fiſcher wird uneingeſchränkt zum Ausdruck gebracht
daß die Kaliabwäſſer den Fiſchen nichts ſchaden daß vielmehr die
organiſchen Abwäſſer die beſonders der Saale ihr Gepräge geben
T oder wird die ſchmutzige trübe Beſchaffenheit des Saalewaſ
ſers etwa auch der Kaliinduſtrie zur Laſt gelegt es ſind die
den Fiſchbeſtand mehr und mehr vermindern

Unſer Verhältnis zur Stadt Magdeburg haben wir wieder
holt klar geſtellt und wiederholt haben wir die Gründe genannt
die Magdeburg zu dem bekannten Vorgehen gegen die Kali
induſtrie veranlaßt haben ſo daß wir ſie nicht noch einmal auf
zuführen brauchen

Bezüglich des Herrn Grafen von Poſadowsky der in dem
Artikel ebenfalls genannt wird machen wir Sie auf den offenen
Brief des Herrn Medizinalaſſeſſors Dr Wagner aufmerkſam
den dieſer an den Grafen Poſadowsky gerichtet hat Sie erſehen
aus ihm wie überraſchend mangelhaft Graf Poſadowsky über die
Abwäſſerfrage unterrichtet iſt

Was ſchließlich den Boykott der Stadt Magdeburg anlangt
ſo iſt uns von einem derartigen Beſchluſſe unſerer Mitglieder
bisher nichts bekannt geworden Aber verwundern könnte es
uns nicht wenn das außerordentliche Vorgehen Magdeburgs
gegen die Kaliinduſtrie auf der anderen Seite eine außergewöhn
liche Gegenmaßnahme veranlaſſen ſollte und daß bei der Kali
induſtrie eine große Erbitterung darüber vorhanden iſt daß der
Stadt Magdeburg es beliebt ſie zur Zielſcheibe in der ganzen Ab
wäſſerfrage zu machen

Angefſichts der Entſcheidung über die neue Halleſche Stadt
anleihe die bekanntlich am Montag erfolgt hat es gewiſſer
maßen lokales Jntereſſe was geſtern Kaſſel auf 124 Mill
neue Kaſſeler Stadtanleihe für Angebote erzielte Das
Höchſtgebot war das eines Konſortiums unter Führung des
heſſiſchen Bankvereins mit 98,05 Proz das niedrigſte Gebot
das der Dresdner Bankfiliale in Kaſſel mit 97,56 Proz Unſer
Magiſtrat und Finanzausſchuß wollen wie mitgeteilt auf
97,39 den Zuſchlag erteilen

Ein Prachtmöbel der TiſchlerkunſtGeſchäft von E Hauptmann in der W

tſt in ſeit Jahren macht ſich ja mit n
in dem bekannten

rfolg ein Beſtreben

z ngeltend das Kunſthandwerk zu heben ſeine Erzeugniſſe mit
den allgemeinen Tendenzen äſthetiſcher Lebensführung in
Einklang zu bringen Auch das Prunkmöbel das aus der
Werkſtatt der erwähnten Firma hervorgegangen iſt beweiſt
daß man in Halle dieſem ſchönen Zug der Zeit zu folgen
weiß Das Möbelſtück ſtellt eine pggtenete Vitrine dar die
im Stile Ludwigs XVI gehalten iſt ohne aber ſtlaviſch die

n jener Zeit nachzuahmen Dunkelrotes Roſenholz und
ön ziſelierte Leiſten aus echter Bronze vereinigen ſich äußerſt

glücklich zu einer ruhigen und vornehmen Geſamtwirkung
Der Wehrkraftverein Jungdeutſchland hält am 27 Sept

abends 8 Uhr Verſammlung ſämtlicher tätiger Mitglieder im
Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtr 12/13 ab

Kirchliche Nachrichten
Carniſonkirche Sonntag vorm 104 Uhr Gottesdienſt 1128 Uhr

Kindergottesdienſt Diviſionspfarrer Schneider

Aus dem ILeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungzfür r bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preß geves
n vollem Umfange der Einſender verantwortlich
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Ein offenes Wort an die Polizeiverwaltung

Am Abend des 18 September mit einem Zuge der Hettſtedter
Bahn hier angekommen ging ich meinem nahe dem Walhalla
Theater gelegenen Heim zu doch an der Schifferbrücke machte ein
polizeiliches Halt meinem Vorhaben ein Ende Es wurde an
heim geſtellt entweder die Elektriſche zu benutzen oder aber auf
weitem Umwege über die Genzmerbrücke durch Glaucha weiter
zu marſchieren Jch frage die Polizeiverwaltung Weshalb dieſe
Schärfe

Es war Großfeuer ausgebrochen ſelbverſtändlich müſſen da
Abſperrungsmaßregeln getroffen werden Wäre der Brandherd
in derſelben Straße geweſen ſo hätte ich darüber kein Wort ver
loren Der Brand wütete jedoch auf einem mindeſtens zehn
Minuten entfernten dem Pfälzer Schießgraben gegenüber
gelegenen Holzplatze ſo daß jede Abſperrungsmaßregel in der
Mansfelderſtraße meines Erachtens überflüſſig war Schlimmſten
falls konnten die Paſſanten durch die Herrenſtraße abgeſchoben
werden aber nächſten Weges über Glaucha iſt wohl ein bißchen
viel verlangt

Auf ähnliche Weiſe ſoll die Polizei ſchon beim Brande der
Möbelfabrik in der Klausſtraße verfahren ſein indem ſie den
oberen Teil der Talamtſtraße in der weder Rauch noch Feuer
zu ſehen war und die ebenfalls nicht am Brandherde lag für den
Fußgängerverkehr ſperrte

Alſo nochmals Abſperrungen bei derartigen Anläſſen müſſen
ſein das erkennt jeder vernünftige Menſch an aber ſie müſſen in
den richtigen Grenzen bleiben

t

Provinzial Nachrichten
Starker Reif

Zeitz 20 Sept Jnfolge langſam ſteigenden Luftdruckes
trat geſtern ein allmähliches Aufklären des Himmels ein
Die nächtliche Wärmeausſtrahlung bewirkte einen Wärme
rückgang bis auf nur 3,3 Grad in freien Lagen ging der
Wärmemeſſer wohl noch weiter herab Gegen Morgen bildete
ſich ſtarker Reif

Das Denkmal Friedrichs des Großen
Torgau 20 Sept Die Enthüllung des Denkmals Fried

richs des Großen iſt vom Prinzen Oskar von Preußen der
ihr als Vertreter des Kaiſers beiwohnen wird auf Sonn
abend den 19 Oktober feſtgeſetzt worden

An die Enthüllungsfeier vormittags 1134 Uhr bei der
ver Vorſitzende des Denkmalsausſchuſſes Rektor Henze die
Feſtrede halten wird ſchließt ſich eine Beſichtigung des alten
Schloſſes Hartenfels durch den Prinzen an Nachmittags
findet im Rathauſe ein Feſteſſen ſtatt bei dem Prinz Oskar
das Kaiſerhoch ausbringen wird Jhre Teilnahme an der
Enthüllungsfeier haben u a ſchon zugeſagt der komman
dierende General Sixt v Arnim Oberpräſident v Hegel
Landeshauptmann v Wilmowsky Regierungspräſident von
Gersdorff Mit dem Aufbau des Denkmals das Bildhauer
Arnold Berlin Grunewald entworfen hat wird auf dem
freien Platz am Anfang der Bahnhofsſtraße am 23 September
begonnen werden

Pulver Exploſion
Wittenberg 20 Sept Heute vormittag erfolgte in einem

Verſuchsraum in der Dynamitfabrik Reinsdorf eine Pulver
exploſion wobei 3 Beamte und ein Arbeiter erheblich verletzt
wurden Betriebsſtörungen traten nicht ein Am ſchlimmſten
iſt der Arbeiter von dem Unfall betroffen Die anderen die
durch die Exploſion weggeſchleudert wurden erlitten Bein
brüche und Quetſchungen

D

Jm Manvvergelände verirrt
Leipzig 19 Septbr Bei dem Dorfe Abtnaundorf bei

Leipzig wurde ein völlig ermatteter Knabe vor der Tür des
Gaſthofes Heiterer Blick liegend aufgefunden und ins Leip
ziger Krankenhaus gebracht Es hat ſich ergeben daß der
Knabe während der Manöver den Soldaten nachgelaufen
dann umhergeirxt und ſchließlich vor Hunger und Mattigkeit
zuſammengebrochen iſt Der Knabe ſcheint einen Nervenſchlag
erlitten zu haben denn er iſt der Sprache nicht mehr mächtig
Seine Angehörigen haben noch nicht ermittelt werden können

Weißenfels 20 Sept Jhr 25jähriges Beſtehen
begeht am nächſten Dienstag den 24 September die Leder
firma F Kuntze hier Der der Stadtverordnetenvorſteher g Kuntze hat ſich in der hieſigen Bürgerſchaft allge

meine Hochachtung erworben Herr Kuntze iſt Abgeordneter
rn Provinziallandtag und Vertreter der Handelskammer
in e

Vad Köſen 20 September Blutvergiftung bei
einer Zahnoperation Der 22jährige Kellner Roſt
aus Wurzen gebürtig hier im Mutigen Ritter in Stellung
atte ſich am Mittwoch Zähne ziehen und plombieren laſſen
m Laufe des Tages ſchwollen das Geſicht und der Kopf un

glaublich an ſo daß der Arzt unverzüglich ſeine Ueberführung
nach dem NRaumburger Krankenhauſe zwecks Operation an
ordnen mußte Seine Eltern in Wurzen bei Leipzig waren
telegraphiſch von dem der in Kenntnis geſetzt worden
als ſie jedoch mitten in der Nacht im hieſigen Krankenhauſe

l J

de i e e Svorſprachen erfuhren ſie die Trauernachricht daß ihr hoff
nungsvoller Sohn der jetzt zur Marine eingezogen werden
ſollte ſeinen Leiden bereits 8 Uhr abends bevor die Operation
hatte erfolgen können erlegen war infolge Blutvergiftung

4 Zörbig 19 Sept Beſitzwechſel Sturz mitdem Motorrad Das Etabliſſement Zum Schloß
garten bisher im Beſitz der Frau Albertine Veyer iſt durch
Kauf an Herrn Budach Leipzig Volkmarsdorf übergegangen
Die Uebergabe hat bereits ſtattgefunden Der Kaufpreis be
trägt nachdem ein ca 3 Morgen großer Obſtgarten abge
ſchnitten und als Schrebergärten verpachtet worden iſt 54 000
Mark Auf dem Wege von Löberitz nach hier ſtürzte der
Fahrradhändler O H von hier mit ſeinem Motorrad ſo un
glücklich daß er außer verſchiedenen Kontuſionen einen Unter
kieferbruch erlitt infolgedeſſen er ſich zur Behandlung nach
dem Diakoniſſenhauſe in Halle begeben mußte

Heldrungen 19 September Jn der Wanne er
trunken Hier verunglückte ein 1jähriges Töchterchen
der Familie Zimmer dadurch daß es in eine Wanne fiel und
ertränk Trotz aller Bemühungen des Sanitätsrats Dr Ky
burg gelang es nicht das Kind ins Leben zurückzurufen

Torgan 20 September Ausbruch zweier Ver
brecher Aus dem hieſigen Polizeigefängnis ſind zwei
Verbrecher die geſtern von Berlin hier angekommen ſind
und heute früh nach dem Zuchthaus Lichtenburg bei Torgau
weitergebracht werden ſollten ausgebrochen Die beiden Ver
brecher die in einer Zelle untergebracht worden waren
ſchraubten aus der eiſernen Bettſtelle eine Stange los mit
der ſie die Zellentür aufbrachen

Magdeburg 19 Sept Die Stadtverordneten
nahmen in ihrer geſtrigen re eine Vorlage des Magi
ſtrats bargeldloſen Zahlungsverkehr im Wege der Giroüber
weiſung bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe einzuführen an

4 Camburg 20 Septbr Sonderbare Streik
urſache Aus einer eigenartigen Urſache legten auf einem
benachbarten Rittergute die polniſchen Arbeiter die Arbeit
nieder Sie hatten im Nachbarorte einige Pflaumenbäume
geplündert und wurden deshalb in eine Geldſtrafe genommen
Sie ſtellten nun an ihren Gutsherrn das eigenartige An
ſinnen dieſe Strafe für ſie zu bezahlen Da dieſer dazu
natürlich keine Luſt hatte legten ſie kurzerhand die Arbeit
nieder Einige waren ſo rabiat geworden daß der Gutsherr
polizeiliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

tz Buttſtädt 19 Sept Aus dem hieſigen Amts
gerichtsgefängnis entwichen iſt in der Nacht
zum Mittwoch der am 4 September in Unterſuchungshaft ge
nommene Arbeiter Johann Dede uk Er hat ſich mit
irgend einem Gegenſtand in der Nähe des Ofens ein Loch
durchgearbeitet und iſt nach dem Kamin zu durchgekrochen
Ein gleiches Loch hat er ſich vom Vorflur nach dem äußeren
Flur zu verſchaffen gewußt Dann hat er ſ vom Gefange
nenmeiſter eine Dienſtpelerine und von deſſen Sohn eine
Mütze verpaßt und durch Ueberſteigen zweier Mauern das
Weite geſucht

Z Hirſchberg a d Saale 19 Sept Das Großfeuer
in Sparnberg hat folgende Gebäulichkeiten in Schutt
und Aſche gelegt Wohnhaus und Scheune der Witwe Weiter
mann zwei Scheunen des Mühlenbeſitzers Richter je eine dem
Gaſtwirt Sammler und Landwirt Wunder und der Schule
gehörig Der neuerbaute Gaſthof von Korb hat unter den
Waſſermaſſen ſehr gelitten Alle Fenſterſcheiben ſind zer
ſprungen Verſichert iſt ſo viel wie gar nicht ſo daß den
Beſitzern ein bedeutender Schaden entſteht da neben der
ganzen diesjährigen Ernte auch eine Anzahl landwirtſchaft
licher Maſchinen und Geräte viel Federvieh auch ein Schwein
und ein größerer Geldbetrag mit verbrannt ſind Die Ent
ſtehungsurſache iſt ohne Zweifel auf Brandſtiftung zurück
zuführen Einige Perſonen die ſchmerzliche Brandwunden
erlitten hatten mußten ſtundenlang auf ärztliche Hilfe aus
Hirſchberg warten da der Unfallmeldedienſt nicht funktio
nierte

Rieſtedt 19 Sept Als Urſache des Brandes
wird Selbſtentzündung feuchten Getreides angenommen Dem
Pächter Arnold verbrannten für etwa 4000 Mk Getreide
welches wie gemeldet unverſichert war Der Geſamtſchaden
wird auf rund 30 000 Mk geſchätzt

Stempeda 19 Sept Von einer Kuhtotgetreten
Als der Landwirt Hermann Ehrhardt hier geſtern gegen Abend
noch auf dem Felde beſchäftigt war machte ſich deſſen dreijähriger
Sohn an dem Geſpanne zu ſchaffen Plötzlich zogen die Kühe an
überrannten den Kleinen ſo daß er zu Falle kam und von der
einen Kuh erheblich auf den Kopf getreten wurde Bewußtlos
und blutend trug man das bedauernswerte Kind nach Hauſe um
es ſo ſchnell wie möglich nach Stolberg in ärztliche Behandlung zu
bringen Auf dem Wege dahin verſtarb der Kleine

tz Jena 19 Sept Die Bevölkerung unſerer
Stadt beträgt gegenwärtig etwas über 43 000 Seit 1 Jan
d J hat die Stadt um rund 2000 Einwohner zugenommen ſeit
1 Oktober 1909 dem Zeitpunkt der Eingemeindung Wenigenjenas
um etwa 8000

Mühlhauſen 19 Sept Zum Ver ſchwinden des
Agenten Aeuſtergerling, das hier ſo großes Aufſehen
erregte wird mitgeteilt daß Aeuſtergerling ſich in Paraguay auf
hält das bekanntlich nicht ausliefert Jn einem Briefe den er
vor einiger Zeit an einen hieſigen Bekannten geſchrieben hat teilt
er mit daß er als Tiſchler bei tropiſcher Hitze ſchwer arbeiten
müſſe Die Summen die er mitgenommen habe ſeien nicht ſo
groß als man in Mühlhauſen wohl allgemein annehme es handle
ſich nur um einige Tauſend Mark

Koburg 17 Sept Un angenehme Verwechſe
lung Das Opfer einer Verwechſelung infolge eines von
der Staatsanwaltſchaft Koburg erlaſſenen Steckbriefes iſt vor
einiger Zeit Herr Stadtbaurat Böhme früher beim Halle
ſchen Stadtbauamt hier gelegentlich ſeines Aufenthalts in
Hamburg geworden Er hatte dort in einem Hotel Wohnung
genommen und die Hamburger Kriminalpolizei der ein
gegen einen gewiſſen Max Böhm aus Lauſcha erlaſſener Steck
brief vorlag hatte während der Nacht die Eintragungen in
die Fremdenbücher ſtudiert und angenommen den Verfolgten
gefunden zu haben Am anderen Morgen erſchienen im Hotel
zimmer zwei Kriminalbeamte und erklärten Böhme für ver
haftet unter Bezugnahme auf den Steckbrief des Koburger
Stagatsanwalts Zum Glück hatte Böhme genügend Ausweis
material bei ſich und ſo mußten nach längerem Parlamen
tieren die Beamten wieder abziehen

Döbeln 17 Sept Reingefallen Ein Gaſtwirt
wollte durch das Kaiſermanöver ein gemachter Mann wer
den Hatte ihm doch ein Kommerzienrat 50 Mann ins
Quartier gegeben und ihm für jeden Tag 5 Mark für die
Perſon zugeſichert Macht täglich ein Vierteltauſend und in
14 Tagen denn ſo lange blieben die Soldaten am Orte
3300 Mk Aber als der Kommerzienrat am ſelben Tage im
Quartier erſchien um ſich nach dem Befinden der Leute zu

t



ndigen da es finſtere Geſichter und endlich rücktenr d heraus wie ſchlecht ſie aufgehoben ſeien
rauf nahm der Kommerzienrat alle 50 Mann mit in ſeine
rik erzählte es ſeinem Perſonal und fragte wer einen
daten mit ins Quartier nehmen wollte er zahle für jeden

Tag 6 Mk Da griffen Arbeiter und Beamte zu und als
die Soldaten von Döbeln abrückten waren ſie ob ihrer guten
Quartiere des Lobes voll

RNeinſtedt 18 Sept Frechdachs Reinecke Wieder
ein Beiſpiel zu der vielumſtrittenen Frage ob der Fuchs dumm
oder ſchlau ſei gibt uns ein kleines Erlebnis eines hieſigen
Jägers der an einem der letzten Abende auf Anſtand war und die
Karnickel Purzelbaumſchlagen lehren wollte Eins kam wurde
von der rotſpritze liebevoll angehaucht überſchlug ſich auch
wurde aber flüchtig Der Jäger behielt anfangs das Karnickel
im Auge Plötzlich jedoch verſchwand es Jn demſelben Augen
blick zog ein zweites das ſofort wieder unſichtbar wurde ſeine
Aufmerkſamkeit an Durch dieſe kurze Seitenbewegung nun ſollte
dem Jäger das erſte Kaninchen auf eigenartige Weiſe verloren
gehen denn als er nach dieſem ſuchen wollte ſah er zu ſeiner
Ueberraſchung wie ein Mitglied der Familie Reinecke ſeitwärts
abgog nicht etwa mit entſetzten Fluchten wie man es nach dem
Schuß hätte annehmen können ſondern ganz ruhig ſchnürte der
rote Freibeuter weiter mit dem Karnickel im Fang gerade
als wollte er noch höhniſch zum Ausdruck bringen Nun kriegſt
du uns beide nicht mehr ätſchl Die Gefahr war ihm jedenfalls
klar ein Moment konnte ihm verhängnisvoll werden aber raſch
entſchloſſen benutzte er ſeine Schleichkünſte und iſt dann mit ſeiner
Beute in unverſchämter Spitzbubenfrechheit ſeiner Wege gegangen
als wüßte er nichts von Eigentumsrechten ſondern nur von dem
fend fasge Was du ſiehſt gehört dir du darfſt dich nur nicht faſſen
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Deſſau 19 Sept Zur Erinnerung an einen
Wohltäter Jn der heutigen Gemeinderatsſitzung er
innerte der Vorſitzende Oberbürgermeiſter Dr Ebeling
daran daß vor 100 Jahren am 19 September in Wörlitz
Moritz Cohn der nachmalige Bankier des erſten deutſchen
Kaiſers geboren ſei Cohn habe vom Jahre 1823 bis zu
ſeinem 1900 erfolgten Tode in Deſſau gewohnt Das Kaiſer
denkmal die zur Erinnerung an ſeine Mutter gegründete
Moritz von Cohn Stiftung ſowie die Segnungen die durch
Vermittelung ſeiner hochgeſinnten Tochter der Deſſauer Ein
wohnerſchaft zugegangen ſeien ſicherten ihm für alle Zeiten
ein treues Gedenken Der Magiſtrat hat die Grabſtätte
Moritz Cohns und die ſeiner Tochter heute mit Lorbeer und
Blumen ſchmücken laſſen

Huftſchifanrt
Gotha 20 Sept Das Gothaiſche Tageblatt ſchreibt

Wer geſtern mittag gegen 1234 Uhr das Glück hatte vom
Hauptmarkte nach der Jüdenſtraße ſeinen Fuß zu lenken

der wird ſich gewiß gewundert haben mit welcher enormen
Schnelligkeit und mit welcher Verwegenheit und Eleganz
der gelbe Hund des Leutnants v Hidd erſen über
Schloß Friedenſtein geflogen kam dann vom Hauptmarkte

nach der Jüdenſtraße einbog und dabei ſo tief fuhr als
wollte er am Mykoniusplatze die Turmſpitze der Auguſtiner
kirche mit nach dem Luftſchiffhafen nehmen So ſchnell wie
er gekommen war er aber auch wieder weg war ver
ſchwunden Auch heute früh beizeiten wurden die ſchwan
kenden leichten Flugzeuge wieder beſtiegen Leutnant von
Hidderſen iſt mit ſeinem Paſſagier Leutnant Koch auf dem
gelben Hunde einem Eulerapparate nach den Manö

vergegenden geſegelt desgleichen auch Grade auf
ſeinem Grade Eindecker Falderbaum hatte Pech
Er war ſpazieren gefahren wollte ſich wieder einmal unſeren
lieben Boxberg von oben herab anſehen Alles war gut und
ſchön gegangen bis er zur Landung im Luftſchiffhafen kam
Ob er nun dem Motor zu zeitig die Kehle zuſchnürte
oder ob er es nicht mehr erwarten konnte wieder auf der
ſicheren Erde zu ſein weiß man nicht Tut auch wenig zur
Sache Kurz und gut der Apparat ſetzte zu ſcharf auf den
Boden auf überſchlug ſich und war plötzlich ein
Trümmerhaufen Mit trauriger Miene ſtand der zum
Glück gänzlich heil gebliebene Flieger neben den Trümmern
ſeiner Maſchine und beſah ſich den Spaß Militär
luftſchiff Z 3 hatte ſich heute früh 614 Uhr auch aus
der ſchützenden Halle gewagt und kreuzte in den erſten Vor
mittagsſtunden andauernd über der Stadt Nicht ausge
ſchloſſen iſt es daß das Luftſchiff nach dem Truppenübungs
platz bei Ohrdruf fährt wo Uebungen mit Abwurf
geſchoſſen vorgenommen werden Das Hafenkommando
macht bekannt daß am 20 September nachmittags und
21 September von morgens bis abends auf dem Truppen

übungsplatze Ohrdruf vom Luftſchiffer Bataillon Nr 3 aus
Sprengverſuche ſtattfinden und für dieſe Zeit es
ſtreng verboten iſt den Platz zu betreten

Gerichtsverhandlungen
Der LDrang nach der Freiheit

Beuthen 19 Sept Recht naive Anſchauungen ent
wickelte in einer Verhandlung vor dem hieſigen Schwur
gericht der Korbmacher Kaſchella der ſich wegen Urkunden
fälſchung zu verantworten hatte Mit ihm ſaß auf der An
klagebank der Kaufmann Blaszek der der Anſtiftung beſchul
digt wurde Letzterer war mit einem früheren Bekannten in
Streit geraten und hatte ihn wegen eines angeblichen Ver
brechens beim Gericht angezeigt Die Unterſuchung ergab
aber daß an der Beſchuldigung kein wahres Wort war Jn
folgedeſſen wurde der Spieß umgedreht und Blaszek erhielt
5 Monate Gefängnis Als er die Aufforderung erhielt ſich
zur Verbüßung der Strafe zu ſtellen klagte er einem Be
kannten ſein Leid Gerade jetzt ſei er beim beſten Verdienen
und müſſe nun ins Gefängnis wandern Der Bekannte ver
ſprach ihm zu helfen und mochte ihn mit dem Angeklagten
Kaſchella bekannt Nach längerem Feilſchen kam denn auch
ein Vertrag zwiſchen beiden zuſtande Blaszek verſprach an
Kaſchella 500 Mark zu zahlen wenn er die 5 Monate für ihn
abſitze 400 Mark erhielt Kaſchella ſofort über die reſtlichen
100 Mark gub Blaszek einen Wechſel Kaſchella meldete ſich
dann auch eines Tages bei der Gefängnisverwaltung unter
dem Namen Blaszek und trat die Strafe an Eine Zeitlang
ging alles ganz gut Es gefiel Kaſchella im Gefängnis ſo
lange draußen die Winterſtürme tobten Als aber die ſanf
ten Frühlingslüfte zu wehen begannen da regte ſich in ihm
der Dran Freiheit Er ließ ſich beim Gefängnisvor
ſteher melden und erzählte ihm harmlos die ganze Geſchichte
in der naiven Hoffnung ſofort in Freiheit geſetzt zu werden

was nun Fall war Der Gerichtshof ſ

I Karderg für er nur zu
als An

milde an und verurteilte n
efängnis Blaszek erhielt

ſtifter ſechs Monate Gefängnis
rei Monaten

Vermiſchtes
Die Entdeckung eines Tizian in Poſen Eine Köpenickiade

auf künſtleriſchem Gebiete wird augenblicklich in Poſen viel be
ſprochen Ein dortiger Rechtsanwalt war im Beſitz eines Bildes
mit dem Sujet einer Meeresſchlacht das in ſeinem Arbeitszimmer
hing Eines Tages nun machte der Rechtsanwalt die Entdeckung
daß es nötig ſei den Fußboden des Zimmers neu ſtreichen zu
laſſen Er ſetzte ſich dann mit einem Malermeiſter in Verbindung
und dieſer ſchickte hhm einen jungen Mann der ſich denn auch bald
eifrig an die Arbeit machte Während der Rechtsanwalt das
Fortſchreiten des Werkes betrachtete erzählte ihm der junge Mann
ſeine Lebensgeſchichte die ſich als eine wahre Leidensgeſchichte er
wies er ſei eigentlich Kunſtmaler aber durch widrige Verhält
niſſe gezwungen ſich als einfacher Anſtreicher ſein Brot zu ver
dienen Während der Erzählung hatte er intereſſiert ein an der
Wand hängendes Bild betrachtet von dem er dann plötzlich be
hauptete es ſei ein echter Tizian und unter Brüdern 80 000 Mk
wert Am anderen Tage erſchien er mit einem angeblichen Sach
verſtändigen der die Bezeichnung als von Tizian herrührend be
ſtätigte und für ſeine Bemühungen ein Honorar von 100 Mk ein
ſtrich Jnzwiſchen hatte ſich aber die Sache von der Entdeckung
des alten Bildes herumgeſprochen und ein wirklicher Sachver
ſtändiger vom Provinzialmuſeum klärte den Rechtsanwalt darüber
auf daß er einem Schwindler und deſſen Komplizen in die Hände
gefallen ſei Der hoffnungsvolle junge Kunſtmaler wird demnächſt
ein Debut vor Gericht geben

Künſtliche Früchte als Kleiderbeſatz Wünſchen gnädige
Frau daß auf dem Gürtel eine Roſe oder eine ſeidene Tomate auf
genäht wird Das iſt die ſtändige Frage die nach der Ver
ſicherung eines Londoner Blattes heute ein auf der Höhe der Zeit
ſtehender Damenſchneider an die Kundin richtet denn die Beſätze
aus künſtlichen Obſtſtücken ſind zurzeit in der engliſchen Mode tot
ſchick Sie finden vorzugsweiſe ihren Platz am Eürtel wo ſie
durch Pelzwerk kaſchiert werden oder ſie dienen zum Schmuck von
Muffen Kleine Obſtſträuche ſind rot roſa blaßblau und ſchwarze
ſind denn auch zum Preiſe von 3 Mk pro Stück gegenwärtig ein
vielbegehrter Beſatzartikel Beſonders beliebt ſind Kirſchen aber
auch Aepfel und Tomaten finden ihre Liebhaber Sie werden be
ſonders zur Nachmittagstoilette gewählt während für die abend
liche Geſellſchaftstoilette Arrangements von Weintrauben bevor
zug werden Daneben finden auch Birnen und RNüſſe vielſeitige
Verwendung Erſtere erſcheinen in den unmöglichſten Farben
während für Haſelnüſſe braun und blaßblau Vorſchrift ſind

Der Jäger mit dem Schoßhund Auf dem Bahnhof zu Kreien
ſen ſpielte ſich in dieſen Tagen ein recht beluſtigender Vorfall ab
Der Zug nach Hannover war überfüllt nur in dem Abteil Für
Jäger mit Hunden fand ſich noch Platz Dieſen freien Platz nahm
nun ein Jäger ein der keinen Hund bei ſich hatte und eine Dame
die zwar nicht Jägerin war aber einen allerliebſten kleinen Zwerg
hund ihr eigen nannte Doch das ſtrenge Auge des Hüters der
Bahnordnung wachte und entdeckte den Jäger ohne Hund ſowie die
Hundebeſitzerin ohne Jägereigenſchaft in dem Abteil das nur für
Jäger mit Hunden beſtimmt iſt Der Bahnbeamte forderte alſo

die beiden Fahrgäſte auf auszuſteigen und den Platz für wirkliche
Jäger mit Hunden freizuhalten Jetzt war guter Rat teuer da
n den übrigen Abteilen kein Platz mehr vorhanden war Da
fiel der Jäger auf einen genialen Einfall Er lieh ſich den
Miniaturhund der Dame nahm dieſen an die Leine und ſtieg
munter mit der Dame erneut in das Hundeabteil Unter allge
meiner Heiterkeit erklärte dann der kernige Jägersmann neben
dem das verhätſchelte Hündchen wie eine Karikatur wirkte dem
intervenierenden Schaffner daß die Bahnordnung nur von
Jägern mit Hunden nicht aber von Jägern mit Jagdhunden

ſpreche Es müſſe ihm alſo der Platz in dem Abteil zur Ver
fügung ſtehen und die Dame ſei ſeine Begleiterin Da der Zug
abfahren mußte konnte leider nicht der Bahnſachverſtändige her
beigeholt werden um den Begriff Jäger mit Hund zu defi
nieren

Glücksſtern Sieger im Ruhlebener Goldpokal Am Diens
tag hatte die deutſche Traberzucht einen großen Erfolg zu ver
zeichnen Jm Ruhlebener Goldpokal der durch die Teilnahme in
öſterreichiſchem Beſitz befindlicher bekannter Pferde der internatio
nalen Klaſſe an Bedeutung gewann diſtanzierten die deutſchen
Jnländer Glücksſtern und Raute das ganze erleſene Feld
Glücksſtern war der Sieger des Pokals und trabte trotz ſtarken
Windes im erſten Stechen die deutſche Rekordzeit von 13 8 für
die engliſche Meile

Pferdefleiſch ſtatt Rindfleiſch Ein Arbeiter beobachtete jeden
Morgen in Main z daß zu einer ganz beſtimmten Zeit das
Dienſtmädchen eines Pferdemetzgers mit einem Sack ſich in ein
Haus der Kaiſerſtraße begab kaum war das Mädchen angekommen
als auch der Metzger dahergeradelt kam ſich gleichfalls in das
Haus begab den Sack in Empfang nahm und dann raſch wieder
davon fuhr Dies fortgeſetzte Treiben kam dem Arbeiter ver

dächtig vor und dieſer Tage ging er der Sache auf den Grund
Mit ſeinem Rad verfolgte er den Metzger bis an ſeine Geſchäfts
räume dort öffnete dieſer den Sack und hing das in demſelben
befindliche Pferdefleiſch neben das in dem Laden befindliche
Rindfleiſch auf Von dieſem Treiben wurde die Polizei ver
ſtändigt und dieſe ſtellte gleichfalls die obige Tatſache feſt ſo daß
nunmehr gegen den betrügeriſchen Metzgermeiſter Unter
ſuchung eingeleitet worden iſt

Sport achrichren
Renn Depeschen

Rennen zu Breslanu Freitag den 20 September 1912

J Rennen 1 Sirene F Bullock 2 Third Ace Shur
gold 3 Saint Gabriel Cleminſon Tot Sieg 34 Pl 18 31
15 10 Ferner Solitär Parvati Mut Paladin

II Rennen 1 Marius Spear 2 Germania I Wedge
wood Tot Sieg 17 10 Zwei liefen

III Rennen 1 Swantewir Shurgold 2 Eidechſe F
Bulloch 3 Dryade Cleminſon Tot Sieg 97 Pl 22 14 22 10
Ferner Calvados Oceana Animato Czardas Sieglinde

IV Rennen 1 Gaudeamus O Müller 2 Vagabund
3 Fagott Liſter Tot Sieg 17 Pl 14 24 10 Ferner

Norton Con Vilja Merceria
V Rennen 1 Malta F Bullock 2 Delila Scheffer

3 Caligula Fox Tot Sieg 18 Pl 13 16 10 Ferner
Jngraban

VI Rennen 1 Götterſage Blades 2 Margarete
2 Bob Cleminſon Tot Sieg 90 Pl 39 13 13 10 Ferner

Marc Aurel Hongrie Steps
reilich nicht dedie ch infolge der Beſchränktheit des Angetlagten l VII Rennen 1 Edda Weishaupt 2 Jupiter

3 Hades Newey Tot, Sieg 27 Pl 12 12 10 Ferner Moſes

Rennen zu St Quen Freitag den 20 September 1912
J Rennen 1 Le Balafre II A Benſon 2 Quodlibet r

Lancaſter 3 Alavika R Sauval Tot Sieg 63 PI 30 25
17 10 Ferner Meſſenger Boy Lucifer Auſtral Retardataiere
Lough Mask Hatzemak Mimulus Souletin II Monſ Boniface
Noel II

II Rennen 1 Mancini II Powers 2 Guy Gurlan
Mitchell 3 Kildare II Wallon Tot Sieg 22 Pl 13 13 10

Ferner Toskane II Helvetia Orme du Maill
III Rennen 1 Libretto II 2 Angevin Laſſus

3 Corrol Tot Sieg 395 Pl 87 20 40 10 Ferner
Dandy Le Braſſeur Matelot Spicifere Uſurier z

IV Rennen 1 Made in England W Head 2 Skiger
Thibault 3 Roghui Laſſus Tot Sieg 13 10 Drei liefen

V Rennen 1 Grimaldi R Sauval 2 Ratafia II
E Rolfe 3 Le Miracle Thibault Tot Sieg 41 Pl 17

18 56 10 Ferner Tiphaine Magicienne Primat Saint
Leonard Carcere Duro

VI Rennen 1 La Topaze J B Moreau 2 Criſſa
L Philippe 3 Orge II Laſſus Tot Sieg 59 Pl 25 16

15 10 Ferner Piece Or Jeune Mondaine Veuve Joyeuſe
Waldshut Touteute Unda Eleuſis II Mlle William La Breſche
Magic Lantern Secouſſe

hetzte Depeſchen

Anträge zum Parteitag der Fortſchrittlichen
Volkspartei

Berlin 20 Sept Die Freiſ Ztg veröffentlicht heute
abend drei Spalten neue Anträge zum Mannheimer Partei
tag Eine ganze Reihe von Anträgen betrifft die Regelung
des Arbeitsvertrags uſw Der Magdeburger Verein bean
tragt der Parteitag wolle in geeigneter und nachdrücklicher
Weiſe gegen die ungeheure Verteuerung der
Lebensmittel Stellung nehmen Ein Antrag Jarden
Karlsruhe verlangt der Parteitag wolle die Reichstags
fraktion erſuchen die ſofortige Einberufung des Reichstags
zu verlangen damit noch vor Eintritt des Winters der un
erträglichen Fleiſchteuerung durch zweckentſprechende
Maßnahmen begegnet werden könne Ein Antrag der Fort
ſchrittlichen Volkspartei aus Thailfingen wäünſcht der
Parteitag wolle beſchließen die Reichstagsabgeordneten
der Partei zu beauftragen im Reichstag erneut mit
aller Energie dafür einzutreten daß zumSchutz von Leben und Geſundheit der Berg
arbeiter kein dieſem Zwecke dienendes
Mittel un verſucht bleibe Jnsbeſondere ſolle von
Staats wegen dafür Sorge getragen werden daß die Sicher
heitsmänner ihres Amtes ungehindert und uneingeſchränkt
walten können Ein weiterer Antrag Thailfingen geht da
hin der Parteitag wolle beſchließen die Abgeordneten der
Partei für die Einzel Landtage zu beauftragen ſie möchten
überall in den Landtagen entſprechende Anträge ſtellen zu
einer Hinaufſetzung der Anfangsgrenze für
die Entrichtung der Einkommenſteuer DasEinkommen von Mann und Frau ſoll geſondert verſteuert
werden Die beiden Anträge Osnabrück betr die Taktik
ſind zurückgezogen worden

Frankreich und 9panien
Paris 20 Sept Mit der definitiven Abberufung der

ſpaniſchen Konſuln in Mojador hat die ſpaniſche Regierung
der franzöſiſchen Regierung in bezug auf ihre Beſchwerde
über das Verhalten der betr Konſuln die verlangte Genug
tuung gegeben Die beiden Konſuln werden beſchuldigt den
Aufſtand des Prätendenten El Hiba begünſtigt zu haben
Die franzöſiſchen Zeitungen beſprechen die Erledigung dieſes
Zwiſchenfalls mit Diskretion und geben nur dem Wunſche
Ausdruck daß die allgemeinen Verhandlungen mit Spanien
über die Jntereſſen in Marokko nun raſch einen günſtigey
Abſchluß finden

Lermilſchte Drahtnachrichten
Herne i 20 Sept Geſtern abend wurde der 25 Jahre

alte Rochus Frach der bei ſeiner Schwägerin der Ehefrau des
Maurers Robert Frach in Logis war nebſt ſeiner Schwägerin
in der Küche tot aufgefunden Beide Leichen wieſen mehrere
Schußwunden auf Der Ehemann der Frau Frach befindet ſich
wegen Straßenraubs augenblicklich in Unterſuchungshaft

Paris 20 Sept Jm letzten Miniſterrat wurde be
ſchloſſen dem Präfekten umfaſſende Anweiſungen zu erteilen
um gegen die Schullehrer vorzugehen die den
Aufruf des Lehrerſyndikats vom 16 September mit untex
zeichnet haben

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 20 September

8 Uhr morgens
Witterungsausſicht für den 21 September
Der Hochdruck hat weiterhin an Ausdehnung gewonney

und bleibt in Mitteleuropa in Herrſchaft
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Schwache Luftbewegung wechſelnd bewölkt oder nebelig
vielfach aufklarend trocken nachts kühl tags etwas wärmer

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

22 September Bewölkt meiſt trübe teils heiter kühl
23 September Schön Sonnenſchein warm
24 September Wolkig mit Sonnenſchein kühler meiſt trocken
25 Sepember Wärmer teils heiter meiſt trocken

2

Redoktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Kunſt und Winenſchant
Hochſchulnachrichten

Der Privatdozent für altteſtamentliche Theologie an der
Univerſität Erlangen Lic theol et Dr phil Wilhelm Caspari
wurde zum Gymnaſiallehrer für proteſtantiſche Religionslehre am
humaniſtiſchen Gymnaſium zu Erlangen in etatsmäßiger Eigen

aft ernannt und ihm für die Dauer der Bekleidung dieſer Dienſt
ſtelle der Titel und Rang eines Gymnaſialprofeſſors verliehen
Her Tübinger Marhematiker Profeſſor Dr Alexander v B rill
feiert heute 20 September ſeinen 70 Geburtstag Seine Vater
ſtadt iſt Darmſtadt Dr H Dräger Tierzuchtinſpektor der
Pommerſchen Landwirtſchaftsbank in Demmin iſt vom 1 Okt
ds Js ab in das mit der Stelle des 2 Lehrers des Landwirtſchaft
lichen Jnſtituts an der Univerſität Jena verbundene Extraordi
nariat für Tierzuchtlehre berufen worden Der Direktor des
Seminars für engliſche Philologie an der Univerſität Bonn Ge
heimrat Prof Dr phil Moritz Trautmann tritt mit dem
1 Oktober d J in den Ruheſtand

Der Vertreter der Jngenieurwiſſenſchaften an der Techniſchen
Hochſchule zu Darmſtadt Geh Baurat Dr phil et Dr Jng
Eduard Schmitt tritt zum 1 Oktober d J in den Ruheſtand

Ernannt wurde der Privatdozent Prof Dr Wilhelm Vol z
in Breslau zum a o Prof für Geographie an der Univerſität
Erlangen als Nachfolger des in den Ruheſtand tretenden Prof
Dr PechuelLoeſche Am 14 d M ſtarb in Berlin der ordentl
Profeſſor der Mathematik an der Univerſität Kiel Dr Georg
Landsberg im Alter von 47 Jahren Seit Januar 1911 war
Landsberg Ordinarius Der a o Prof Dr med Ernſt Göp
pert in Heidelberg wurde zum Abteilungsvorſteher am Anato
miſchen Jnſtitut und zugleich zum a o Prof in der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität Marburg als Nachfolger des verſtorbenen
Prof Dr Joſ Diſſe ernannt

Die Univerſitätsgründung in Dresden Wie den L N
mitgeteilt wird geht in Dresden wieder einmal das Geſpenſt der
Univerſitätsgründung um Die Vereinigten Bezirks
und Bürgervereine haben in ihrer Vorſtandsſitzung die folgende
Reſolution angenommen Die Vorſtände der Vereinigten Bezirks
und Bürgervereine erklären ſich mit dem Gedanken der Begrün
dung einer Univerſität in Dresden durchaus einverſtanden be
grüßen dieſen Gedanken aufs freudigſte und überlaſſen im übrigen
die Wege zur Erreichung des Zieles die einzuſchlagen ſind ver
trauensvoll den ſtädtiſchen Körperſchaften von denen ſie beſtimmt
vorausſetzen daß ſolche mit aller Energie den einmal beſchrittenen
Weg weitergehen auch mit vollem Nachdruck die Verlegung der
Tierärztlichen Hochſchule nach Leipzig bekämpfen werden

Theater und Muſk
Berliner Komödienhans

Aus Berlin wird uns gemeldet Das neue Operetten
theater hat ſich in ein Komödienhaus verwandelt An Stelle
des bisherigen Leiters Palfi tritt Dr Rudolf Lothar Der
Eröffnungsabend am Donnerstag galt der Nachfeier des Ge
burtstages Ludwig Fuldas mit der Vorfeier des auf den
25 September fallenden Geburtstages Max Dre yers Von
dem erſteren ging das einaktige Gelegenheits Luſtſpiel Die
Feuerverſicherung in Szene und von Dreyer das Scherzſpiel
aus der Franzoſenzeit Der lächelnde Knabe Beide Stücke

waren bei guter Beſetzung erfolgreich
Eine harmloſe Plauderei iſt Die Feuerverſicherung

Zwei befreundete Herren wollen ihre Frauen auf die Probe
ſtellen und machen mit gegenſeitigem Einverſtändnis den
Frauen eine Liebeserklärung Der eine erhält einen Korb
der andere iſt erfolgreich Jetzt wo das Thema anfängt
heikel zu werden fällt der Vorhang Schluß Etwas mehr
Anforderungen ſtellt Dreyers Der lächelnde Knabe der in
einer biederen vielleicht auch ſpießbürgerlichen Oſtſeeſtadt als
ſchreiendes Findelkind vor dem Hauſe eines Majors gefunden
wird Nach verſchiedenen humoriſtiſchen Einfällen aber auch
ermüdenden Längen und Breiten bringt er das Kunſtſtück

drei Paare durch ſein bloßes Daſein glücklich zu
machen
Wie uns Privattelegramme melden hat Dreyers Der

lächelnde Knabe auch am Wiesbadener Hoftheater und am
Kaſſeler Hoftheater am gleichen Abend großen Erfolg gehabt
Das Stück gelangt nächſte Woche auch am Halleſchen

Stadttheater zur Erſtaufführung Die Red

Bühnenchronik
Die Deſſauer Hofoper die am 1 Oktober ihre dieswinter

iche Spielzeit beginnt plant an intereſſanten Erſtaufführungen
Rich Strauß Ariadne auf Naxos Glucks Maienkönigin
Berliog Benvenuto Cellini Cornelius Cid Das Nothemd
von V von WoikowskyBiedau Uraufführung Barbarina von
Otto Neitzel und Brüderlein fein von Leo Fall Für das
Schauſpiel ſind vor der Hand in Ausſicht genommen Ernſt Hardts
erfolgreiche Bühnendichtung Gudrun Der 100 Geburtstag
Friedrich Hebbels ſoll mit der Erſtaufführung ſeiner Genoveva
und der Wiederaufnahme von Gyges und ſein Ring der 100 Ge
burtstag Otto Ludwigs mit ſeinen Makkabäern und dem Erb
förſter gefeiert werden Weitere Gedenkfeiern ſollen ſtattfinden
für Gerhart Hauptmann Der arme Heinrich und Ludwig
Fulda Jugendſreunde Außerdem iſt noch eine ſtattliche Reihe
von Neueinſtudierungen vorgeſehen Gaſtſpiele ſind bis jetzt
abgeſchloſſen mit den Kammerſängerinnen Eva von der Oſten

Dresden und Cäcilie Rüſche Endorf Leipzig ſowie mit Direktor
Richard Alexander Berlin und Geſchwiſter Wieſenthal

Aus München wird uns geſchrieben Die letzte Tat des ver
ſtorbenen Wiener Hofburgtheaterdirektors des Barons Frhrn
v Berger war daß er ſich die deutſche Uraufführung von
Meilenſteine des engliſchen Dramatikers D Knoblauch

für das Burgtheater ſicherte Knoblauch wird alſo in der nächſten
Saiſon mit einem abendfüllenden literariſch bedeutſamen Werke
auf den deutſchen Bühnen erſcheinen Seit 20 Jahren hat kein
Bühnenwerk und kein Dramatiker einen ſolchen Erfolg in London
erzielt wie Knoblauch mit ſeinem Stücke Meilenſteine Knob
lauch iſt derſelbe Dramatiker der auch Kismet verfaßt hat das
bekanntlich im Sommer dieſes Jahres für den deutſchen Geſchmack
von Otto Falkenberg bearbeitet ſeine deutſche Uraufführung im
Münchener Künſtler Theater erlebte Kismet iſt bereits in
London über 500 mal gegeben worden und befindet ſich dort noch
immer auf dem Repertoire Das Stück iſt für eine engliſche
Tournee auf 10 Jahre hinaus gebucht Auf London folgte die

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
160 Millionen Mark

Kismet Premiere in Newyork wo das Werk bis heute über
300 Aufführungen erlebt hat und ebenfalls bis auf weiteres auf
dem Repertoire ſteht Eine amerikaniſche Kismet Tournee iſt
ſchon für die nächſten 5 Jahre feſt abgeſchloſſen Kismet iſt in
der Falkenbergſchen Bearbeitung vom Drei Masken Verlag Mün
chen erworben worden der für die bevorſtehende Theaterſaiſon
eine Kismet Tournee abgeſchloſſen hat die ſich über alle großen
Städte Deutſchlands erſtrecken wird Mit Kismet wird auch
die Saiſon 1912 des Münchener Künſtler Theaters am 30 Sept
geſchloſſen werden

e

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2t g
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200,12 Diskonto 188,50 Deutsche

Bank 257,62 Berliner Handelsgesel schaft 170,75 Dresdner Bank
156 ,62 Kommerz und Diskontobank 114 Russische Anleihe von
1902 90,87 Türkenlose 175,50 Lombarden 21,87 Kanada 276,75
Baltimore 109 ,87 Laurahütte 181 37 Bochumer Guss 239 Gelsen
kirchen 212,75 Harpener 203 12 Deutsch Luxemburg 181 ,87
Phönix 282 A G 267,62 Siemens Halske 237,62 Hamburger
Paketfahrt 162,87 Nordd Llovd 129,87 Grosse Berliner Strassen
bahn 179,75 Aumetz Friede 193,75 Hansa 328,50 South West
42 Schantung 137,37 Schuckert 160,87 Orenstein Koppel

218,75 Tendenz Ziemlich fest
Am Kassamarkt notierten höhe r Bannig Maschinen 3,25

Adler Fahrrad ,50 Daimler Motoren 8 Panzer 2,50 Peniger
Maschinen ,75 Kollmar Jourdan 2,75 Saline Salzungen 3,75
Arenberg Bergwerk 7 Jessenitz Kali 2,75 Oberschlesische Koks
werke ,40 Wanderer Werke 2,50 Kahla Porzellan 3,50 nie d
riger Löwenbrauerei Hohenschönhausen 3 Schultheissbrauerei
3 Düsseldorfer Waggon 6 Wissener Metall 6,60 Bredow Zucker

40 Annaburger Steingut 25 Mühle Rüningen 6 Naphtha
Prod Ges 5 Girmes Co 3 Elberfelder Farben 25 Linden
berg Stahlwerke 3 Harzer Werke 3 Berliner Jutespinnerei 2,75
Russ Allg Elektr 2,10

Zum Kurszettel Berlin 20 Sept 49 Badische Staars
Anleihe 08/09 ank 18 459 Bayrisohe Staats Anl 100,006

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 150,000 40 Sehwarsz
burg Sondershausen R Wärttemb Staats Anleihe 81 83
k 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 86,0 B Dentsen
Ostatrikanisohe Schuldäverschr gar 91 00b 4 Cottbuser Stadt
Anleſhe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 98,06
31 Dessauer Stadt Anleihe 18909 49 Dasseldorter Stadtanlefne 1900 07 08 00 5 G 40 Jenser Stadt Anl 1900

W Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1010 98 7 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93256 4proz
Hessische Romm Obl XII 99,896 3 Oesterreiehische Nord
Westdahn Obligattonen 1874 konv 4i Deutsaohe 8solvay
Werke 4 HBlbertelder Farben unk 1917 103 0B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100 60bG Vereingte Lausitger Glas
bütten 365,5

Londoner Börse vom 50 Sept Ks notierten Fngi Konsols
14,18 Rio Tinto à4,12 Geduld 1,81 Goldtields 4,13 Steel gom 76, 0
Stesl prets 116 75 Rand Mines 7,01 Angconde 9,63 Eastrand 2,92
Ohartered t Aurora West 0,53 Oinderella Cons 1,25 Jobannes
burg Goldtlelds 0,21 Van Ryn 8,00 Albus Generals 1,18 Rand

Voliieries 0,46 West Rand Consois 17/6 General Mining Fin
I A Görz Co 0 6 Moddertontaip 12,56

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 23 Sept

Kaut l Verk Käut Vorkalexandershall 10600 11060 Hüpstedt 3500 3600Bergmannssegen 7400 7600 Johannashall 5150 7300
Bernsdort 22 Justus Aktien 107 109Burbach 14700 1520 Kaiseroda 10800 1400
Huttiar 57 6 Krügershall 154 13600 7200 Mariaglück 2300 2400

217 227 Max 35050 3750Carlsgldek
2000 2075 Neusolistedt 36 0 37 0Faliers leben

belsentest 2260 2300 Neustassturt 1e000 146600
Giuetaut 1500 22500 Keiehskrone 102 1075
Günthershall 63 0 5450 Richarud 725 d60Hansa Sr iberberge 6300 6500 Ronnenberg 12 124
tledwig 1500 11 0 Rohenberg 315 3225teiligemünie 1950 200 Saisdertartu 33195 991Heiligenroda 9900 10100 Teutonma, 91 93idburg 4 67 WalterHelſdrun er 100 1100 Wuhelmine 1777 1550Herte Neurungen 2850 1600
Hohentels 7200 740Hugo 222829 e 11000 11804

Greppiner Werke Nachdem der Geschäftsgang in den
ersten sechs Monaten des laufenden Geschäftsjahres normal
d h ebenso wie im Vorjahre gewesen war hatte sich im Juli
und August eine gewisse Verschlechterung im Brikettgeschäft
eingestellt die aber im September einer entschiedenen Belebung
Platz gemacht hat wie solche vor dem Inkrafttreten der Winter
preise eine gewöhnliche Erscheinung ist Die Preise in Briketts
lassen indessen nach wie vor zu wünschen übrig Was den
Rohkohlenabsatz der Gesellschaft angeht so geht er in der
Hauptsache an die Akt Ges für Anilinfabrikation, mit der ein
Kontrakt bis ins nächste Jahrzehnt hinein besteht Dieser Ver
trag ist übrigens was die darin vorgesehenen Preise angeht
nicht als günstig anzusehen

Verlängerung der Handelsschraubenvereinigung Die Mit
gliederversammlung der Handelsschraubenvereinigung beschloss
die Verlängerung bis zum 31 Dezember 1913 und erhöhte die
Preise um 5 Proz durch Herabsetzung der Rabattsätze Der
Beschäftigungsgrad wurde als andauernd gut bezeichnet

Herbrand Waggonfabrik Die Verwaltung teilt mit dass auf
ein Mindesterträgnis von 8 7 Proz zu rechnen Sei

Die Vereinigten Elbeschiffahrtsgesellschaften Akt Ges teilt
mit dass der Schiffahrtsverkehr auf der Elbe in den Frühjahrs
monaten bis Ende Juli einen nicht unbefriedigenden Verlauf ge
nommen hat Seit Anfang August lassen indes die Be
schäftigungsverhältnisse zu wünschen übrig da infolge über
normalen Wasserstandes durch die anhaltenden Niederschläge
die herrschende Ueberproduktion an Schiffsraum zutage getreten
ist Nach Lage der Ernteergebnisse sind die Aussichten bezüg
lich des Beschäftigungsumfanges in der restlichen Herbstperiode
nicht ungünstig da namentlich ein lebhafter Zuckerexport zu ge
wärtigen sein dürfte Ein endgültiges Urteil über das laufende
Ceschäftsjahr ist jedoch im gegenwärtigen Zeitpunkt untunlich
da bekanntlich gerade das Herbstgeschäft von ausschlaggebender
Bedeutung zu sein pflegt

Neue Aktiengesellschaft In den Geschäftsräumen der Bank
firma Wachenfeld Gumprich in Schmalkalden hat die Gründung
der Firma Metallwarenfabrik H A Erbe Akt Ges Schmal
kalden stattgefunden Die Firma H A Erbe hat ihr vVveschäft

Fabrikation von Löffeln Gabe n Messern und ähnlichen Ar
tikeln in die neue Gesellschaft eingebracht Das voll ein
gezahlte Aktienkapital beträgt 1 200 000 Mk

Zum Konkurs der Baurma Gebr Krafft in Göttingen Bei
dem Vor dem Konkursgerieht abgehaltenen Termin haben sämt
liche Oläubiger dem Zwangsvergleich von 663 Proz zugestimmt
bis aut den Oläubigerausschuss und die Konkursverwaltung

Wilheimsnali 9860 10000
Wintershall 19/00 20206

Artern Bräekenpegel 1I9 80pt 58 29 Seot 2 SNebra Oberpege 2,14 1Dauterpegei m 1,46 m 46Weissentels Oberpegel 324 42 18 2 2r Uoterpegel 90 34Prothe i 30 8Als leben Oberpegel 19 42 45 20 28 Unterpegel 45 7Bernburg J e I 41 07 3 WKalde Oberpegel g 5 62 2Untoerpegel 74 0,30 S 6

Reserven 32 Millionen Mark
Provieſonefreie Abgabe in festverzinsliehen eretklaseigen Wertpapieren

Reichelbräu Akt Ges in Kulmbach Nach dem Bechen
schaftsbericht beträgt bei 99 429 84 644 Mk Abschreibungen
der Reingewinn 516 446 514 950 Mk aus dem 25 000 Mk wie
j dem Delkrederefonds zugeführt und 1I1 Proz Dividende
wie i verteilt werden 43 072 Mk werden neu Vorgetragen

Die Verwaltung hofft sofern sich die Aussichten auf eine günstige
Gerste und Hopfenernte ver wirklichen sollten auch für das
laufende Berichtsjahr ein betfriedigendes Erträgnis erzielen zu
können

Waren und Produktfe
Getreide herlüner Prodakteobörs e 20 Seps Am maen Weizen imund 208 90 212,00 ab Bahn und frei MAuhle

Koggen nländ 171,90 72,00 ab Bahn und trei Mähle 277
mürkischer meoklenburgiseher pomm prenssiseh posenseher un
zohlesischer fein 195 211 mittel 185 594 gering 170 182 russiseh
and Donan mittet gering ab Bahn und trer Wagen
Mais türkisoher mized 174 176 abtallender runderi 1,00 155,00 trei Wagen Gerste inlündisehe Futtergerste mittel
and geringe gute 185,00 204 00 russische and Donau leichte
169,00 173,00 sohwere 174 150 ab Bahn und trei Wagen Hrbson
inländisehe und ausländische Futterware mittel 154 182 Tauboen
orbsen 183 194 ab Bahn und trei Wagen Weirenmehl 00 26,25
bis 29,56 Koggenmehl 9 uad 1 21,49 28 20 Weizeankle le
11 25 11 75 Roggenkleie 59 12 90

Hamburg 20 Seot Getreidemarkt Weizen fest Ostholss
Meoklbg 205 220 Roggen test Mecklburg und Pomm 193
Gerste fest südruss 143 134 Hater stramm tHolsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 250
bis 260 Mais fest La Plata 115 116 mixed mixed loco

Iiverpool 20 Sept Rotor Winterweizen per Okt Per
Dez 7 Stull Mais Okt 51e La Plata Dez 5,11 StillAntwerpen 20 Sept Deutseher La Platazug Kontrakt B per
Sept 85,5 7 Nov 571 Jan 5,650o März 65 Mai ,65 Pr
Umsat 21 ,000 kg BehptPest 29 Sept Weizen per Oct 11 07 11,08 April 11,72
11 3 B Roggen per Okt 9,46 5,40 B Hafer per Okt 10 10
tö 11 B Mais per Juli per Sept 9,19 9,50 B peMai 7,55 7,69 B Raps Aug B

Zucker
Hambueg 20 Sept Räübenronzueker 1 Pro lakt Basts 889

ttencdement neue Veaanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendaper September 12,10 12,02 12 37 M
Oktober 9,0 9,32Dezember H,t0 90 74m AMäre 9,57 16,00 9 32Mat I o2 16,67 10 02v August e 10,20 16 17 10,26 2rung ruhig stetig

Kaffee
Hamburg 26 Sept Good average Santos

vorm nachm ahands
per September 67 67 G 87Dezember 67 67 G TeeMr ſ s7 G 67r Mai 67 57 67 Gdebpt behpt behpt

Havre 20 Sept Kaffee good average Santos per Sept 83,75
per Dez 84, ver März 24 ver Mai e32 Still

Kro de Janerro 20 Sept Kaftee Zutauhren 19,900 Saos in Ric
61,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 20 Sep Prima LKartoftelstärke und Mehl für

100 kg 29,09 29 ,50 Rublg
Berlin 20 Sept Kartoftelmehl und Stärke 30,50 Feuohbte

Kartoftelmebl 24 00

Spiritus
Nordhaus en 20 Sept Brarntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Pros für 100 kg 103 106
67 00 98,00 Mark per Sept 1612 ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 20 Sept Räbö loko 72,00 per Okse 71,50
Hamburg 20 Sept Stadtsohmaisz 64,60 omertk Steam 5 75

Ohamberlain 57 00
Chemische Produkte

Hambarg 20 Sept Chihsalpeter per ſoko 11 07, Febr Mär
11,55 trei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen 20 Sept Baumwolle stetig Upi loko middl 02 75
Liverpool 20 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 33
Liverpool 20 Sept BRaumwolle Dmsats 8000 Balleon Import

1000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandria 20 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 17 18

Jan 17,21 Märs 17,24
Metalle

London 20 Sept
Zinn Straits fest 226 3 Mon 223 i Blei apan fest 22
engl 23 Zink gewöhnl Marke rubig 27 epes Marke

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 20 9 18 8 Chieago 20 9 19 9
Weizen p Des o i 899 Weisger p Des 9 91J Mai 108 i 108 Mai S 95Mais prompt 60 i Mais p Dez S 63P De v Mai 53 52Weh Spring elears 4,15 4 18 Hafer p Dezbr 32 32
Kaffee Fair Rio Nr 7 13 18 Mai 85 32P Soept 11,85 11,80 Roggen prompt 70 70pCt 11,77 11,76 Sehmalsz p Okt 11,05 10,82
Petroleum in Cases 10,25 10,26 r Jan 10,55 10,47
do in New Vork 8,35 85
do in Philadelphia 8,85 ,85

Tendenz Wetzen stetig Mais fest

WWasserstünicdle
bedeutet Aber unter Nall

IIIIIIIIIIIIIIIE Vall W nohsT7

is er Kger, RImo o v
Vert VanſſWaons Sept a WaohsManebanel I F c dfenderg d o u cbann KBobeslau 12 72 22Badweis 678 20 Barby 283 2brag r1 2 Sohönebeot 2,69 22Pardubits rö,la 1 Magdebarg 2,13 24Brandels 40 73 8 Wangermde 2,91

Melnik Wittenbrge 5leitmerita 20 82 16 Domites ineAussig I 22 Borreobuarg la 1Dresden 7 Honnsetort 20 41 6 1Torgau a 7 Laaeoburg 8 2Aaesig 20 Sept
werden 82 om Fall gemsoaldet

Ohiſt Rupter stetig 78i, 3 Mon 79

Pegeletend pios 173 em Vom Oboerlaat

e
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